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Politik
/ NSU-Dokumentationszentrum

Durchbruch nach zehn Jahren

Nach Sachsen bekennt sich jetzt auch der Bund zu einem NSU-Dokumentationszentrum. Das Konzept
soll Ende 2022 stehen

Von Hendrik Lasch 
16.01.2022, 16:57 Uhr
/ Lesedauer: 5 Min.

Bilder und Namen von Opfern des Nationalsozialistischen Untergrunds (NSU) stehen im Stadtzentrum von Zwickau.

Foto: dpa/dpa-Zentralbild/Sebastian Willnow

Der Satz im Regierungsprogramm der Berliner Ampelkoalition aus dem Dezember 2021 bricht einen Bann.
»Wir unterstützen die Errichtung eines Erinnerungsortes sowie eines Dokumentationszentrums für die Opfer
des NSU«, ist im Abschnitt »Zivilgesellschaft und Demokratie« zu lesen. Engagierte wie Hannah Zimmermann
sind erleichtert über das klare Bekenntnis von SPD, Grünen und FDP im Bund: »Wir haben eines unserer
größten Ziele erreicht.«

Anzeige
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Zimmermann arbeitet im Projekt »Offener Prozess«, das sich in Sachsen seit Jahren der Auseinandersetzung
mit den Mordtaten des NSU und ihren Hintergründen widmet. Die rechtsterroristische Zelle hatte in den Jah-
ren 2000 bis 2007 neun Geschäftsleute mit Migrationshintergrund und eine Polizistin ermordet, Bombenan-
schläge und Banküberfälle verübt. Das in Jena gebürtige Kerntrio Uwe Böhnhardt, Uwe Mundlos und Beate
Zschäpe lebte in der Zeit in Chemnitz und Zwickau im Untergrund. Es gilt als sicher, dass es ein umfangrei-
ches Netzwerk von Unterstützern aus der lokalen rechtsextremen Szene gab. Dass es jahrelang ungestört mor-
den konnte, lag auch an massiven Versäumnissen von Polizei und Verfassungsschutz.

WIR SIND EINE GENOSSENSCHAFT!

Wenn Sie nd-Genossin oder -Genosse werden wollen, melden Sie sich unter www.nd-genossenschaft.de an und
wir schicken Ihnen alle Termine und Informationen über die Genossenschaft.


 Komplett anzeigen

Bald, nachdem der NSU am 4. November 2011 aufgeflogen war, wurde gefordert, die Aufarbeitung zu institu-
tionalisieren. Die damalige Zwickauer Oberbürgermeisterin Pia Findeiß (SPD) regte ein Dokumentationszen-
trum für Opfer rechter Gewalt an. Es sollte in der Stadt angesiedelt werden, wo sich in der Frühlingsstraße 26
der letzte Unterschlupf des NSU befunden hatte. Es brauche aber Hilfe von Bund und Land: »Allein sind wir
überfordert«, sagte Findeiß. Ihr Wunsch verhallte indes ungehört. Auch nachdrückliche Appelle von Opferver-
tretern und aus der Zivilgesellschaft änderten daran nichts.

Nach der Bundestagswahl 2021, immerhin zehn Jahre nach Auffliegen des NSU, ging erneut ein Brief an die
künftigen Koalitionäre. Der NSU-Komplex spiegele »beispielhaft den Umgang der Gesellschaft mit rechter Ge-
walt und rechtsterroristischen Strukturen«, hieß es in dem von 190 Menschen, Vereinen und Initiativen unter-
zeichneten Schreiben; es brauche »einen Ort, an dem Erkenntnisse und Erfahrungen gesammelt, aufbereitet,
vermittelt und diskutiert werden«. Diesmal hatte das Ansinnen Erfolg: Die neue Bundesregierung stellte sich
hinter das Anliegen.

Damit kommt nun endgültig Bewegung in die Sache. Schon Ende des Jahres könnte eine Konzept- und Mach-
barkeitsstudie vorliegen, sagt Robert Kusche, Geschäftsführer der RAA Sachsen. Die Bildungs- und Beratungs-
initiative hat derzeit eine Stelle ausgeschrieben, um den Prozess bis dahin zu steuern und zu koordinieren.
Geld dafür kommt von der sächsischen Landesregierung. Die Koalition von CDU, Grünen und SPD hatte sich

http://www.nd-genossenschaft.de/
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in ihrem Regierungsprogramm Ende 2019 ebenfalls bereits hinter das Anliegen gestellt. Bei einem Gedenk-
und Bildungstag zehn Jahre nach Selbstenttarnung des NSU überreichte Justizministerin Katja Meier (Grüne)
im November 2021 einen Fördermittelscheck über 95 000 Euro für die konzeptionelle Planung des Dokumen-
tationszentrums. Die Auseinandersetzung mit dem NSU-Komplex sei »von nationaler Tragweite«, sagte die Mi-
nisterin - und noch mehr: »Viele Menschen aus ganz Europa werden auf Sachsen schauen.«

In den nächsten Monaten, sagt Kusche, seien nun auf vier Fachforen grundlegende Fragen zu beantworten:
»Was soll das Zentrum leisten, wer trägt es, welche Räumlichkeiten braucht es dafür, und nicht zuletzt: Wo
soll es angesiedelt werden?« Allgemein wird davon ausgegangen, dass die Einrichtung in einer der drei Städte
errichtet wird, die mit den Tätern in Verbindung stehen: Zwickau, Chemnitz, Jena. Auch Kommunen wie Dort-
mund seien interessiert und wollten sich beteiligen, sagt Zimmermann. Mit Blick auf die Kontinuität rechtster-
roristischer Strukturen sowie Wahlergebnisse halte sie es aber für sinnvoll, das Zentrum in Sachsen oder zu-
mindest in Ostdeutschland anzusiedeln: »Hier gibt es noch viel aufzuarbeiten.«

Offiziell ihr Interesse bekundet hat bisher keine der drei Städte. Zimmermann denkt, dass eine vom »Offenen
Prozess« erarbeitete gleichnamige Exposition Ausgangspunkt für eine zukünftige Dauerausstellung sein
könnte. Sie tourt derzeit mit Erfolg durch Europa und wird ab 2023 wieder in Chemnitz zu sehen sein. Das
Justizministerium verweist auf das dortige Konzept als Europäische Kulturhauptstadt 2025. Es habe die Idee
eines NSU-Dokumentationszentrums »erfolgreich« aufgenommen; dieses solle 2025 als »Living Archive« (le-
bendiges Archiv) im Besucherzentrum der Kulturhauptstadt eröffnet werden, teilt das Ministerium im kürzlich
verabschiedeten Gesamtkonzept der Regierung gegen Rechtsextremismus mit. Für Chemnitz spreche nach An-
sicht von Zimmermann neben der Aufmerksamkeit aus Europa auch die Nähe zu einer Universität. In Zwickau
gebe es aber eine sehr engagierte Zivilgesellschaft, die sich beharrlich für das Zentrum einsetze.

Dort zeigt sich die neue Oberbürgermeisterin Constance Arndt (parteilos) offen für die Ansiedlung. Die Idee
gehe auf ihre Vorgängerin zurück »und wird von mir ebenfalls befürwortet«, erklärte sie vor einigen Wochen
im Stadtrat. Von dort kommt indes Gegenwind. CDU-Stadtrat Gerald Otto sieht die Gefahr, dass Zwickau mit
dem Zentrum als »Täter:innenstadt« wahrgenommen werde.

Konkret wird die Frage aber ohnehin erst, wenn inhaltliche Fragen geklärt sind. Bisher ist von einem Haus die
Rede, das Raum für Dauer- und Wechselausstellungen hat, Anlaufstelle für Forschungen ist, ein Archiv beher-
bergt und Bildungsangebote ermöglicht. Zimmermann hält es zudem für unabdingbar, dass die Perspektive
und Erfahrungen der migrantischen Gemeinschaften einbezogen werden und ein Begegnungsort für diese ent-
steht. Diese anzuhören und zu beteiligen, sei eine der wichtigsten Erfahrungen aus dem Umgang mit dem
NSU-Komplex. Damit solche Forderungen berücksichtigt werden, gibt es seit Dezember einen »Gründungs-
kreis« mit zivilgesellschaftlichen Akteuren, der den weiteren Prozess eng begleiten will.

Unklar ist für alle Beteiligten bisher, wie groß sie planen können und müssen. Das dürfte nicht zuletzt davon
abhängen, wie der Bund sein politisches Bekenntnis auch finanziell untersetzt. Die Frage ist bisher offen. Für
ein Konzept, das einen Neubau beinhaltet, könnten Schätzungen zufolge 50 bis 70 Millionen Euro fällig wer-
den. Intern wird damit gerechnet, dass die Pläne Ende 2023 stehen und ab 2024 gebaut werden könnte. Läuft
alles gut, könnte das Dokumentationszentrum Ende des Jahrzehnts eröffnen.
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Über 30 Jahre ist die Galerie für Zeitgenössische Kunst (GfZK) nun schon alt. Ende 1990 gründete sich der Förderkreis auf
Initiative des Leipziger Kunstwissenschaftlers Klaus Werner und des Unternehmers Arend Oetker samt Kulturkreis der
deutschen Wirtschaft im Bundesverband der Deutschen Industrie. Dem ging ein Besuch von Kulturkreismitgliedern im
Sommer 1989 voraus, bei dem Werner seine Idee für ein Stiftermuseum für internationale und aktuelle Kunst vorstellte.
International und aktuell – diese Devise hält das Programm seit drei Jahrzehnten am Laufen und spielt auch 2022 die
Hauptrolle.
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Diese Website benutzt Cookies. Indem Sie fortfahren, stimmen Sie unseren Datenschutzregelungen (Verwendung von Cookies und anderen Technologien) zu. Einen
Widerruf der Zustimmung finden Sie in unserer Datenschutzerkärung.

OK 
 Nein 
 Datenschutzinformationen (/datenschutz)

kreuzer unterstützen

JETZT UNTERSTÜTZEN!

https://kreuzer-leipzig.de/author/Britt+Schlehahn
https://kreuzer-leipzig.de/datenschutz
javascript:void(0);


11.02.22, 12:40 Welt verbessern — kreuzer online

https://kreuzer-leipzig.de/2022/02/07/welt-verbessern 3/4

Wer es im vergangenen Jahr noch nicht in die Sammlungsausstellung »Vom Haben und Teilen – Wem gehört die
Sammlung?« schaffte, dem bleibt bis zum Ende 2022. Da die sächsische Regierung betonte, dass Museen niemals mehr
schließen müssen, egal, wie sich die Corona-Situation entwickelt
(https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/1035473), dürfte das zu schaffen sein.

Bereits im Vorjahr lieh die GfZK zum Stichwort »Teilen« Kunstwerke der Sammlung an Privatpersonen und Institutionen
aus. Das setzt sich in diesem Jahr weiter fort. Die Person oder Institution, die in den Genuss eines Kunstwerkes kommt,
soll sich daran allerdings nicht nur ergötzen, sondern auch mitteilen, was die Kunst bewirkt. Die GfZK vermerkt und
sammelt die Reaktionen. Im vergangenen Jahr waren Werke etwa in der Jugendstrafvollzugsanstalt Regis-Breitingen und
im Gemeindezentrum von Thallwitz zu sehen.

In der Ausstellung selbst sind seit vergangenem Mai auch Arbeiten der Offenen Kunstwerkstatt der Lebenshilfe Leipzig
(OKW) auf Displays von Paula Gehrmann (kreuzer 1/2022) zu sehen. Die Kooperation mit der OKW wird fortgesetzt und die
Kunstvermittlung bietet inklusive Führungen an.

Kinderfernsehen

Nächste Woche eröffnet die erste Ausstellung in diesem Jahr. Zu sehen ist eine zweiteilige Videoinstallation der
schwedischen Künstlerin Annika Eriksson mit dem Titel »Kinderkultur«. Dabei handelt es sich um eine Kooperation mit
Trampolin-TV, das unterschiedliche Fernsehformate für Kinder der 1960er bis 1980er Jahre unter den heute gängigen
Diskursschlagwörtern Freiheit, Teilhabe, Bildung und Disziplinierung untersucht.

»Offener Prozess«

Im Sommer 2021 hatte die Ausstellung »Offener Prozess. NSU-Aufarbeitung in Sachsen« organisiert vom Chemnitzer
Verein ASA-FF Premiere in der Kunstsammlung Jena (kreuzer berichtete (https://kreuzer-
leipzig.de/2021/08/11/kontinuitaeten)). Nach Stationen im Maxim-Gorki-Theater in Berlin und in der Neuen Sächsischen
Galerie in Chemnitz gastiert die Ausstellung von März bis Ende Mai in der GfZK. Zu sehen sind unter anderem Arbeiten
von Hito Steyerl und Forensic Architecture, die sich mit der Aufarbeitung der Morde des NSU beschäftigen sowie
rassistische Gewalt in ihrer Kontinuität zeigen.

Die Ausstellung und das Vermittlungsprogramm bilden zudem einen Bestandteil der »Yunik Konferenz für kulturelle
Bildung«, die vom 18. bis 20. Mai in der GfZK und auf der Spinnerei stattfindet und von der Bundeszentrale für politische
Bildung, der Kulturstiftung des Bundes und der Kulturstiftung der Länder veranstaltet wird.

Aktuell und Zeitgenössisch

Im Fokus der Stipendiatin der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, der Südkoreanerin Hyejin Park, stehen die
Auswirkungen von Social Media. Anna Karpenko, Stipendiatin der Martin Roth-Initiative, zeigt im Sommer eine
Ausstellung unter anderem mit weißrussischen Kunstschaffenden zu Widerstand und Freiheit in traditionellen
Erzählungen. Wie Zypern den Beitritt zur Europäischen Union verkraftete, ist die Basis einer Gruppenausstellung ab
Herbst.

Welt verbessern

Die seit Jahren sehr aktive Kunstvermittlung um Alexandra Friedrich und Lena Seik organisierte im Vorjahr Videoclips
unterschiedlicher Akteure zur Sammlung, die auf dem Videokanal der GfZK zu sehen sind.

Mit Grundschulen arbeiten sie an der Zeitung Flippo weiter. In diesem Jahr dreht sich alles um die Verbesserung der Welt.
Die junge Gruppe Kunst für Jugendliche ab 14 Jahren schaut sich Kunst im öffentlichen Raum an.

Das grüne Museum

Klimaneutrales Ausstellen und Arbeiten hat sich die GfZK ebenfalls auf die Fahnen geschrieben. Dazu gehören die
Vermeidung von Flugreisen und die Planung von Baumaßnahmen zur Reduzierung des Energieverbrauchs. Um die
Galerie herum gibt es ein Bienenvolk, eine Insektenwiese, wird Flachs angebaut zur Herstellung einer Leinwand und
Färbepflanzen zur Farbstoffproduktion. Damit läutet das Haus dann auch schon das nächste Jahresthema ein. Um
Ökologie geht 2023 – zum 25. Geburtstag der GfZK an der Karl-Tauchnitz-Straße.

 

Titelbild: Masha Svyatogar "Autobiography Without Facts" aus der Gruppenausstellung "When the Sun ist low - The
Shadows are long"
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Suche …

English Türkçe

Tweets

Offener Prozess | Ausstellung zur Aufarbeitung des NSU-

Komplexes

Information der Veranstalter_innen:

AUSSTELLUNG ZUR AUFARBEITUNG DES NSU-KOMPLEXES


Die Ausstellung Offener Prozess entwirrt die komplizierte Hintergrundsituation, die den Serienmorden

der rechtsextremen Terrorgruppe NSU zwischen 2000 und 2006 den Weg ebnete. Das Projekt

hinterfragt das offizielle und gängige Narrativ, das die Gräueltaten weiterhin als Einzelfälle von

ideologischem Fanatismus definiert, und zeigt verschiedene Ebenen des institutionellen Rassismus auf,

der offen oder latent in die Arbeitsweise der Staatsapparate und das tägliche Leben eingeflossen ist. Im

Gegensatz zur lähmenden Zuschreibung der Opferrolle an diejenigen, die ihr Leben verloren haben,

geben mehrere Arbeiten in Offener Prozess deren Verwandten und Gemeinschaften eine Stimme, die

sich dem ihnen auferlegten Schweigekonsens widersetzen.


Künstlerische Beiträge von Harun Farocki, Pınar Öğrenci, belit sağ, Želimir Žilnik, Ulf Aminde und

Forensic Architecture u.a. widmen sich den Lebensrealitäten von Gastarbeiter*innen,

Migrationsgeschichten, dem Alltag in Deutschland und der rechtsterroristischen Gewalt wie dem

Alltagsrassismus.

Führungen:


Während der gesamten Ausstellungsdauer werden Führungen auf Deutsch und Englisch (und optional

Türkisch) angeboten.


Die Führungen auf Deutsch finden immer mittwochs um 16 Uhr statt (9.2., 16.2., 2.3., 9.3.).


Die Führungen auf Englisch finden alle zwei Wochen freitags um 16 Uhr statt, d.h. am 11.2., 23.2., 11.3.

und Zusatztermin am 13.3. um 14 Uhr.


Führungen auf Türkisch werden am 11.2., 11. und 13.3. optional angeboten. Wenn Sie eine Führung an

diesen Daten auf Türkisch wünschen, geben Sie dies bitte bei der Anmeldung mit an.


Die Teilnahme an einer Führung erfordert vorab eine Online-Anmeldung unter

besucherservice@gorki.de und ist auf 10 Teilnehmer*innen pro Führung beschränkt. Die Führung ist

kostenlos und dauert 30-40 Minuten. Treffpunkt ist der Gorki Kiosk.

WANN:

8. Februar 2022 um 16:00 – 22:00
 
Repeats

WO:

Gorki Kiosk


Dorotheenstraße 3

PREIS:

Kostenlos
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"Türöffner" für Ideen in Chemnitz

Erschienen am 28.03.2022	

Artikel anhören:

Von Jens Kassner

Der Verein Asa-FF ist in die institutionelle Förderung aus dem städtischen Kulturhaushalt aufgenommen worden. Das gibt finanzielle Sicherheit
für Projekte wie die Auseinandersetzung mit dem NSU.

Die Angabe auf der Internetseite, der Verein mit dem Slogan "Globales Lernen" sei 1979 gegründet worden, überrascht. Die Welt war für die
damaligen Karl-Marx-Städter arg begrenzt. "Die Organisation wurde in Westdeutschland gegründet", klärt Attila Bihari auf, der seit Januar im
Vorstand des Vereins ist. Der eigenartige Name steht für "FreundInnen- und Förderkreis Arbeits- und Studienaufenthalte in Afrika, Asien und
Lateinamerika".

Der Anspruch des globalen Lernens ist geblieben, doch seitdem ist viel passiert. Im Prinzip kann man 2017 als das Geburtsjahr des heutigen
Chemnitzer Vereins mit diesem Namen ansehen, der jetzt rund 160 Mitglieder hat. Da wurde das Programm "Nun" gestartet. Das Kürzel steht für
Neue Unentdeckte Narrative. Doch auch 2013 gab es in Zwickau eine Aktion im Zusammenhang mit dem NSU-Komplex.

Zu "Nun" heißt es in einer 2019 erschienen Broschüre: "Wir glauben, dass wir uns mehr Mühe geben müssen, einander zu verstehen, um dann
gemeinsam bessere Geschichten zu entwickeln. Geschichten, die mehr Halt bieten als Hass." Unter dem Motto "Raus aus der Blase" sollten
Chemnitzer ihre Geschichte erzählen, viele haben es getan.

- Anzeige -

X | Chemnitz | "Türöffner" für Ideen in Chemnitz

Nur ein Teil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Geschäftsstelle des Vereins Asa-FF

(von links): Carolin Juler, Hannah Zimmermann, Erne Schell, Julia Hell,

Vorstandsvorsitzender Attila Bihari sowie Stefan Kausch. Foto: Jens Kassner

00:00 ⁄ 00:00
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Jetz bestellen

Rabatt auf ausgewählteRabatt auf ausgewählte
AbonnementsAbonnements

Bei der Februarsitzung des Kulturausschusses der Stadt Chemnitz wurde über die Förderanträge von Trägern der Kulturarbeit für 2022 entschieden.
Der Asa-FF-Verein gehört zu den drei Einrichtungen, die neu in die institutionelle Förderung aufgenommen wurden. Die 150.000 Euro bedeuten
Planungssicherheit für den Verein für die nächsten Jahre.

Zum Programm des Vereins gehört auch Theaterarbeit. Eine eigene Truppe mit Schauspielern gibt es aber nicht, auch keine Spielstätte. So
überrascht es etwas, dass die Förderung in der Sparte Darstellende Kunst erfolgt. Julia Hell, die in der Geschäftsstelle tätig ist, erklärt das mit dem
Fehlen einer Sparte für Einrichtungen, die solche traditionellen Einsortierungen überschreiten, wie es sie zum Beispiel bei der Kulturstiftung des
Freistaates Sachsen gibt.

Ein wichtiges Vorhaben der vergangenen wie auch kommenden Jahre ist die Ausstellung "Offener Prozess", die sich unter anderem damit
beschäftigt, dass Helfer der NSU-Morde bis heute nicht verurteilt sind, obwohl ihre Mitschuld feststeht. Mitte März wurde in der Leipziger Galerie für
Zeitgenössische Kunst eine neue Station dieser Schau eröffnet. Der Verein setzt sich aber auch seit Jahren für einer dauerhafte
Dokumentationsstelle für die Aufarbeitung der rechtsextremen Terrorserie ein.

Der Asa-FF-Verein erarbeitet zwar Projekte, sieht sich aber vor allem in der Rolle des Vermittlers. Stefan Kausch, der auch in der Geschäftsstelle
arbeitet, sieht den Verein als eine Plattform an, ein Forum. "Es ist wie eine offene Bühne, die wir zur Verfügung stellen." Dazu gehören Beratung,
Beschaffung von Mitteln, Werbung von Mitstreitern und andere Dienstleistungen. Kausch, der Leipziger ist, sieht in diesem Verein etwas "ganz
Besonderes", das es in dieser Form nicht noch einmal in Sachsen gibt.

Julia Hell betont die Dynamik der Organisation. "2017 waren es drei Leute, heute haben wir elf Angestellte. Der Jahresetat liegt bei einer Million
Euro." Ein weiterer Aspekt ist ihr wichtig. "Inklusion ist bei uns ein ganz großes Thema, wir erarbeiten auf diesem Gebiet eine umfassende Expertise."

Ein Projekt, das noch am Anfang steht, ist die Gründungsgarage, angesiedelt in der sogenannten Stadtwirtschaft an der Jakobstraße am Rand des
Sonnenbergs. Erneut wird Asa-Ff damit zum "Türöffner", wie Hell es ausdrückt. Für überwiegend junge Gründer von Unternehmen oder
Einrichtungen gibt es Beratung, langfristiges Coaching und auch die Organisation von Mitteln. Gegenwärtig werden fünf solcher Vorhaben betreut.
Der Fokus liegt dabei auf Ökologie und Nachhaltigkeit ganz allgemein, aber auch Inklusion. "Social Entrepreneurship" nennt es sich in der
Beschreibung. Herkömmliche kommerzielle Unternehmen gehören eher nicht zur Zielgruppe.

Da im Bid Book, dem Bewerbungsbuch der Kulturhauptstadt 2025 genau diese Macher-Mentalität eine zentrale Rolle spielt und die Stadtwirtschaft
auch zu den Hauptstandorten gehören wird, ist der Verein schon jetzt in das Großereignis einbezogen. Doch auch mit anderen Aktionen wird er aktiv
dabei sein, unter anderem mit dem erneuten Zeigen der NSU-Ausstellung "Offener Prozess" im Jahr 2025.

© Copyright Chemnitzer Verlag und Druck GmbH & Co. KG
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Auseinandersetzung mit rechtem Denken

Mehr zum Thema
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Das Kulturbüro Sachsen ist seit zwei Jahrzehnten in der Recherche zu Rechtsextremismus aktiv und arbeitet zum Thema aktiv mit
Jugendlichen.

08.04.2022Welt
· Kiew

Krieg in der Ukraine: Die aktuelle Lage

Nach dem Entsetzen über Butscha spricht der ukrainische Präsident Selenskyj nun von weiteren russischen Gräueltaten. EU-
Kommissionchefin Von der Leyen fährt nach Kiew. Die aktuellen Entwicklungen:

Neu auf freiepresse.de

08.04.2022Chemnitz

Mann hantiert mit Chemikalien: Wohnhaus in Chemnitz evakuiert

Nach dem Hantieren eines 59-jährigen Mannes mit Chemikalien in seiner Wohnung ist ein Haus in...

Aus Ihrer Region

22.01.2016Deutschland
· Chemnitz


Von wegen Trio: Das NSU-Helfernetz

"Der Nationalsozialistische Untergrund ist ein Netzwerk von Kameraden" - so leitete der NSU sein Paul-Panther-Bekenner-Video zur
Mordserie ein. 107 Namen ermittelte allein das BKA: Kontaktleute, Unterstützer, geständige Abtauchhelfer. Das NSU-Kerntrio war
bundesweit vernetzt, wenngleich das Netz gespickt war mit V-Leuten.

12675 x gelesen

19.08.2021Chemnitz


Für soziale Unternehmer startet bald ein Stipendium in Chemnitz

Wer aktiv werden möchte, um seinen Teil zur Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutragen, kann sich nun für ein Beratungsprogramm
bewerben. Der Kreativität sind kaum Grenzen gesetzt.

Mehr zum Thema

07.04.2022Chemnitz


Kommt der nächste Mallorca-Hit aus Chemnitz?

Vom Nischel an die Playa: Cain Grabisch singt "We are the Party" und will nicht nur damit die Insel erobern. Deshalb ist er schon wieder im
Süden.

Aus Ihrer Region

08.04.2022Plauen

Stadtjubiläum: Laserprojektion am Plauener Rathaus verschoben

Die für Freitagabend, 20.30 Uhr geplante Inbetriebnahme der Licht- und Laserprojektion am Plauener...

Neu auf freiepresse.de

07.04.2022Plauen


Wie sich Vogtländer gegen hohe Strom- und Gaskosten wehren

Post vom Gasanbieter sorgt bei vielen Menschen für Frust. Doch Verbraucher müssen nicht alles hinnehmen, wie die Verbraucherzentrale
am Beispiel eines Falls aus der Region zeigt.

5430 x gelesen

Warum wir unsere Kommentarfunktion auf der Homepage deutlich einschränken
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5.20 The Middle 5.45 The Middle 6.00 J
Two and a Half Men 6.55 J C The Big Bang
Theory 8.10 C Man with a Plan 9.05 J How
I Met Your Mother 11.20 C Last Man Stan-
ding 13.40 J Two and a Half Men 14.40 The
Middle 15.35 J C The Big Bang Theory
17.00 taff 18.00 Newstime 18.10 J C Die
Simpsons 19.05 Galileo. Favela-Lieferdienst
20.15 J Germany’s next Topmodel – by Heidi
Klum. Show. Jury: Heidi Klum, Nikeata Thomp-
son. Die Bewerberinnen müssen beweisen, was
in ihnen steckt und unterschiedliche Aufgaben
bewältigen. 23.25 red. Magazin 2.45 red.

10.30 buten un binnen 11.00 J Hallo Nieder-
sachsen 11.30 J Die Nordreportage 12.00
J Brisant 12.25 J v In aller Freundschaft
13.10 J v In aller Freundschaft – Die jungen
Ärzte 14.00 J NDR Info 14.10 J v Rent-
nercops 15.00 J die nordstory 16.00 J NDR
Info 16.15 J Gefragt – Gejagt 17.00 J NDR
Info 17.10 J Leopard, Seebär & Co. 18.00
Regional 18.15 J Die Nordreportage 18.45
J DAS! 19.30 Regional 20.00 J Tages-
schau 20.15 J Slowenien 21.00 J Länder –
Menschen – Abenteuer 21.45 J NDR Info
22.00 J v Morden im Norden 22.50 J v
Morden im Norden 23.35 J Großstadtrevier.
Serie 0.25 A Hafenpolizei (VPS 0.30). Krimiserie

10.25 J Die gefährlichsten Schulwege der
Welt (VPS 10.24) 11.50 Wiener Schmankerl
12.15 J Servr icezeit 12.45 J Querbeet 13.20
Herr Jäger und sein Bock 13.35 unterwegs
18.30 nano 19.00 J heute 19.18 3sat-Wetter
19.20 Kulturzeit 20.00 J Tagesschau 20.15
Unter Hochspannung – Wie sicher sind unsere
Stromnetze? Dokumentation 21.00 scobel. Ge-
spräch. Die Grenzen der Nachhaltigkeit. Mode-
ration: Gert Scobel. Jede Woche steht ein klar
definiertes Thema im Mittelpunkt, das in offe-
ner Form umgesetzt wird. 22.00 J ZIB 2
22.25 auslandsjournal extra. Magazin 22.55
Homs und ich. Zwei Jahre eingeschlossen.
Ein Kriegstagebuch. Dokumentarfilm, D 2019

5.30 Sat.1-Frühstücksfernsehen10.00 Buchsta-
ben Battle 12.00 Klinik am Südring 13.00 Auf
Streife – Berlin 14.00 Auf Streife 15.00 Auf
Streife – Die Spezialisten 16.00 Klinik am
Südring 17.00 Lenßen übernimmt 18.00 J
K11 – Die neuen Fälle 19.00 Let the music
play – Das Hit Quiz. Marek, Frank, Ramona.
Show 19.55 Sat.1 Nachrichten 20.15 J 110
Notruf Autobahn! Helden des Highways. Repor-
tage 22.05 akte. Magazin 23.00 Spiegel TV –
Reportage. Long Covid – mein Kampf zurück
ins Leben. Reportagereihe 23.55 J 110 Notruf
Autobahn! Helden des Highways. Reportage

9.10 CSI: Miami 11.55 vox nachrichten 12.00
Shopping Queen 13.00 Zwischen Tüll und Trä-
nen 14.00 Mein Kind, dein Kind –Wie erziehst
du denn? Christian vs. Carol-Ann. Doku-Soap
15.00 Shopping Queen 16.00 Allererste Sah-
ne – Wer backt am besten? Tag 4: Margarete.
Zu Gast: Sebastian Krause.Moderation:Meltem
Kaptan 17.00 Zwischen Tüll und Tränen. Doku-
Soap 18.00 First Dates – Ein Tisch für zwei.
U.a.: Alexandra (45) und Silvio (40) 19.00 Das
perfekte Dinner. Tag 4: Uwe, Influencer 20.15
D Ant-Man. Sci-Fi-Film, USA 2015 22.35 D
Tomb Raider. Abenteuerfilm, GB/USA 2018

20.00 J Tagesschau Nachrichten
20.15 D J v C Zu jung zu

sterben. Ein Krimi aus Passau
Kriminalfilm, D 2022. Mit Marie Leu-
enberger, Michael Ostrowski, Nadja
Sabersky. Regie: Andreas Herzog

21.45 J Kontraste Magazin
22.15 J Tagesthemen
22.50 J Nuhr im Ersten

Nur aus Berlin. Zu Gast: Barbara
Ruscher, Michael Altinger, Ingo
Appelt, Jean-Philippe Kindler

23.35 Limbus – Zur Hölle mit Tahnee
0.20 J Nachtmagazin

5.30 J ARD-Morgenmagazin 9.00 J Tages-
schau 9.05 J Live nach Neun 9.55 J Meister
des Alltags (VPS 10.45) 10.25 J Familien-
Kochduell (VPS 16.10) 11.15 JWer weiß denn
sowas? Show 12.00 J Tagesschau 12.15 J
ARD-Buffet 13.00 J Mittagsmagazin 14.00
J Tagesschau 14.10 J Rote Rosen 15.00 J
Tagesschau 15.10 Sturm der Liebe.Telenovela

20.15 J v Lena Lorenz
Perfekte Familie. Unterhaltungsserie

21.45 J heute-journal
Wetter. Nachrichten

22.15 J maybrit illner Der Polit-Talk
im ZDF. Moderation: Maybrit Illner

23.15 J Markus Lanz
0.30 heute journal update
0.45 Filmgorillas

Mit Steven Gätjen, AnneWernicke,
Daniel Schröckert, Silke Schröckert

0.55 J v Blutige Anfänger
Giftfrösche. Krimiserie. Mit Jane Chir-
wa, François Goeske, Timmi Trinks

5.15 hallo deutschland 5.30 J ARD-Morgen-
magazin 9.00 J heute Xpress 9.05 J Volle
Kanne – Servr ice täglich 10.30 J v Notruf Ha-
fenkante 11.15 J v SOKOWismar. Krimiserie
12.00 heute 12.10 drehscheibe 13.00 J Mit-
tagsmagazin 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show 15.00 J heu-
te Xpress 15.05 J Bares für Rares. Magazin

20.15 J Lebensretter Die schlimmsten
Frühjahrsunwetter im Osten Deutsch-
lands (1). Moderation: Sven Voss

21.00 J Hauptsache gesund
Fahrrad – gesund und sicher unterwr egs

21.45 J MDR aktuell
22.10 J artour
22.40 J Von großen und geplatz-

ten Träumen Dokumentation
23.10 J Annekathrin Bürger – Ich

wollte nie ein Star sein
23.40 J Der Rest, der bleibt

TV-Drama, D 1991. Mit Annekathrin
Bürger. Regie: Bodo Fürneisen

5.35 Rote Rosen 6.25 Sturm der Liebe 7.15
J Rote Rosen 8.05 J Sturm der Liebe 8.55
J In aller Freundschaft 9.40 J Quizduell –
Olymp 10.30 J Elefant, Tiger & Co. 10.55 J
aktuell 11.00 J MDR um elf 11.45 J In aller
Freundschaft.Wer gewinnt? 12.30 J Die Hüt-
tenwirtin. TV-Heimatfilm, D/A 2010 14.00 J
MDR um zwei 15.15 J Gefragt – Gejagt. Show

20.15 D Einsatz in den Alpen – Der
Armbrustkiller Thriller, D 2022
Mit Jochen Matschke, Peter Fieseler

22.20 RTL Direkt
22.35 Ausgerechnet Ich
0.00 RTL Nachtjournal
0.35 Schwerpunkt

Schmugglerparadies Deutschland
1.25 CSI: Miami Kollateralschaden / Auf-

gelöst. Krimiserie. Mit David Caruso
3.05 CSI: Den Tätern auf der Spur

Mit dem Rücken zur Wand /
Blutiges Testament. Krimiserie

4.40 CSI: Miami Krimiserie

5.25 Exclusiv – Das Star-Magazin 5.35 Explo-
siv – Das Magazin 6.00 Punkt 6. Magazin 7.00
Punkt 78.00 Punkt 89.00 Gute Zeiten, schlech-
te Zeiten. Soap 9.30 Unter uns. Daily Soap
10.00 Die Retourenprofis. Prominente Kund-
schaft vs. Erdungsmatte. Show 11.00 Chefkoch
TV – Lecker muss nicht teuer sein 12.00 Punkt
12. Magazin 15.00 Ich klick das hin! Show

16.00 J Tagesschau
16.10 Verrückt nach Meer (VPS 16.09)
17.00 J Tagesschau
17.15 J Brisant
18.00 J Wer weiß denn sowas?
18.50 J v In aller Freundschaft –

Die jungen Ärzte Versöhnung
19.45 J Wissen vor acht – Mensch

Kann man wirklich nachschlafen?
19.50 J Wetter vor acht
19.55 J Wirtschaft vor acht

16.00 J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops
17.00 J heute Nachrichten
17.10 J hallo deutschland
17.45 J Leute heute U.a.:

Alexander Skarsgård in Hamburg
18.00 J v SOKO Stuttgart Krimiserie
19.00 J heute Nachrichten
19.20 J Wetter
19.25 J v Notruf Hafenkante

Härtefall. Krimiserie. Mit S. Englund

16.00 J MDR um vier Neues von hier
16.30 J MDR um vier Magazin
17.00 J MDR um vier Probleme mit

der Schmetterlingsdrüse. Prof.
ThomasWilhelm (HNO-Spezialist)

17.45 J MDR aktuell
18.10 J Brisant
19.00 J SachsenSpiegel
19.30 J MDR aktuell
19.50 J Die Falknerei am

Rennsteig Doku-Soap

16.00 Die Retourenprofis
17.00 RTL Aktuell
17.07 Explosiv Stories
17.30 Unter uns Daily Soap
18.00 Explosiv – Das Magazin
18.30 Exclusiv – Das Star-Magazin
18.45 RTL Aktuell
19.03 RTL Aktuell – Das Wetter
19.04 Klima Update
19.05 Alles was zählt Soap
19.40 Gute Zeiten, schlechte Zeiten

12.45 Mit offenen Karten 12.50 Arte Journal
13.00 Stadt Land Kunst 13.45 „Stadt Land
Kunst“-Inspirationen 14.15 v Man kann nicht
alles haben. TV-Komödie,A 2021 16.05 Brasili-
en – Blickpunkt Rio 16.55 Ziemlich wilde Rin-
der 17.50 Die Reise der Pelikane – Australiens
Outback-Wunder 18.30 Erfolgreich ohne abzu-
heben? 19.20 Arte Journal 19.40 Re: 20.15
Finnland – Geschichte eines unabhängigen
Landes (VPS 21.05). Dokumentation 21.10
Unterwegs im hohen Norden. Finnland. Doku-
mentationsreihe 22.05 Blinded: Schatten der
Vergangenheit (VPS 22.00). Mysteryserie. Mit
Natalie Madueño 23.35 D Death Proof – Tod-
sicher (VPS 23.30). Kriminalfilm, USA 2007

MDR Kultur
6.00 MDR Kultur am Morgen 9.00 Lesezeit 9.35
MDR Kultur am Vormittag 12.00 MDR Kultur am
Mittag 14.00 MDR Kultur am Nachmittag 15.00
Die Klassikerlesung. Franz Werfel: „Nicht der Mör-
der, der Ermordete ist schuldig“ (19/20) 15.30
MDR Kultur am Nachmittag 18.00 MDR Kultur
spezial 19.00 Lesezeit 19.35 Jazz Lounge 20.00
Musik Modern 21.00 Jazz. Jazz Classics: Stan Ken-
ton – Gigantomane und Visionär 22.00 MDR Kul-
tur – Café. Zu Gast: Simone Bär 23.00 Nachtmusik

MDR Sachsen – Das Sachsenradio
5.00 Guten Morgen Sachsen. darin Das Wort
zum Tag und die Glückwünsche 10.00 Der Tag
13.00 Der Radioreport 13.08 Der Nachmittag
18.00 Der Radioreport 18.08 Musikgeschichten
20.00 Die Deutsche Hitparade 23.00 Hitnacht

MDR Aktuell
Zu jeder Stunde, rund um die Uhr: 6.01 Nachrich-
ten 6.06 Aktuelle Berichte 6.13 Börse 6.17 Service
6.30 Nachr. 6.40 Sport 6.47 Ereignisse in Thürin-
gen, Sachsen und Sachsen-Anhalt 6.59 Ausblick

Deutschlandfunk
18.10 Infos am Abend 18.40 Hintergrund 19.05
Kommentar 19.15 Dlf – Zeitzeugen im Gespräch

20.10 Aus Kultur- und Sozialwissenschaften. Klein-
stadt-Strategien gegen den Klimawandel. Ein FU-
Projekt hilft ländlichen Kommunen / Erneutes Kriegs-
trauma. Die Überlebenden deutscher Verbrechen in
der Ukraine / Müller, Meyer, Meisenbacher. Woher
kommen unsere Namen? / Konfuzius & Co.Wie China
und Russland versuchen, deutsche Universitäten zu
beeinflussen / Schwerpunkt: Zynismus oder Sensibi-
lität. Was liegt den Forderungen der Identitätspolitik
zugrunde? 21.05 JazzFacts. Kopfhörer. Zu Gast: Leif
Berger, Schlagzeuger 22.05 Historische Aufnahmen.
Sternstunden 22.50 Sport aktuell 23.10 Das war der
Tag. Journal vor Mitternacht 0.05 DLF Radionacht

DLF Kultur
14.05 Kompressor 15.05 Tonart 15.30 Musik-
tipps 15.40 Live Session 17.05 Studio 9 18.30
Weltzeit 19.05 Zeitfragen 19.30 Feature 20.03
Konzert. Strawinksky: Pulcinella-Suite; Men-
delssohn: Konzert für Klavier und Orchester Nr.
1 g-Moll op. 25; Weinberg: Sinfonie Nr. 2 op. 30
(Jan Lisiecki, Klavier; Kammerakademie Potsdam,
Leitung: Corinna Niemeyer). (Aufzeichnung vom
12.03.2022, Potsdam, Nikolaisaal) 22.03 Freispiel.
Kurzstrecke 120: Feature, Hörspiel, Klangkunst −
Die Sendung für Hörstücke aus der freien Szene
23.05 Fazit 0.05 Klangkunst. The Right to Do
Nothing/Hak Untuk Malas 1.05 Tonart.Weltmusik

10.25 Lokalzeit 10.55 J PlanetWissen 11.55
J Leopard, Seebär & Co. 12.45 JWDR aktu-
ell 13.00 J Giraffe, Erdmännchen & Co.
13.50 Panda, Gorilla & Co. 14.20 J v Alles
Klara 15.10 J v Alles Klara 16.00 J aktuell
16.15 Hier und heute 18.00 J aktuell / Lokal-
zeit 18.15 J Servicezeit 18.45 J Aktuelle
Stunde 19.30 Lokalzeit 20.00 J Tagesschau
20.15 J Quarks.Windkraft – Naturgewalt und
Zukunftstechnologie 21.00 J Hunde verste-
hen! 21.45 J WDR aktuell 22.15 J Frau tv
22.45 J Bloß nicht aufgeben – Drei Orte
nach der Flut 23.30 J Unterwegs imWesten

13.40 J v Hubert und Staller 14.30 J
Schlaflos in Schwabing. TV-Komödie, D 2012
16.00 J rbb24 16.10 J v In aller Freund-
schaft 17.00 J rbb24 17.05 J Gefragt – Ge-
jagt 17.53 J Unser Sandmännchen 18.00
rbb24 18.13 rbb wetter 18.15 schön + gut
18.45 STUDIO 3 – Live aus Babelsberg 19.27
rbb wetter 19.30 J rbb24 Brandenburg aktuell
20.00 J Tagesschau 20.15 D Der rosarote
Panther 2. Komödie, USA 2009. Mit Steve Mar-
tin. Regie: Harald Zwart 21.45 J rbb24
22.15 J v Polizeiruf 110. Im Schatten. TV-
Kriminalfilm, D 2015 23.40 D A J Jahrgang
45. Beziehungsgeschichte, DDR 1965 1.10 D
Der rosarote Panther 2. Komödie, USA 2009

31.03.
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Hinter den Kulissen der globalen Schifffahrt
Die heutige Seefahrt ist giganti-
scher denn je. In riesigen Werf-
ten werden Superfrachter ge-
baut. Ein Frachter allein trans-
portiert in einem Lebenszyklus
über drei Millionen Container
über die Weltmeere wie die
„Ever Ace“, das größte Contai-
nerschifff überhaupt. Kreuzfahrt-

schifff e wiederum, die schwim-
menden Städten gleichen, beför-
dern bis zu füf nf Millionen Passa-
giere um den Globus. Die zwei-
teilige Dokumentation blickt
hinter die Kulissen der globalen
Schifff ff ahrt. Foto: Breuelbild/CNTV

„Giganten der Meere“, 18.45 Uhr, ZDFinfo
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arum ist es so schwer, eine ordentli-
che Ermittlung durchzufüüf hren? Ich

lade Sie ein, sich mehr zu engagieren. Ich
verlange, dass die Mörder gefasst werden.“
Es sind die Worte von Ismail Yozgat, ge-
sprochen auf einer Trauerdemonstration in
Kassel am 6. Mai 2006, die am Beginn der
Ausstellung „Offff ener Prozess. NSU-Aufar-
beitung in Sachsen“ in Leipzig stehen. Kurz
zuvor waren sein Sohn Halit und Mehmet
Kubaşık ermordet wuuw rden. „Kein 10. Op-
fer“ ist auf einem Transparent zu lesen.
Statt von den Tätern erzählen 26 künstleri-
sche, wissenschafttf liche und aktivistische
Beiträge in der Galerie füüf r Zeitgenössische
Kunst von Migration, Diskriminierung und
dem Leben in Deutschland. Bewohner ei-
nes Hauses inMünchen, viiv ele von ihnen so-
genannte Gastarbeiter, blicken 1976 im
Treppenhaus in die Kamera von Želimir Žil-
nik und berichten von ihren Erfahrungen.
Hito Steyerls Videoarbeit „Babenhausen
1997“ verdeutlicht am Beispiel der jüdi-
schen Familie Merin antisemitische Hetze
und Stimmungsmache – nach einem
Brandanschlag blieb ihr leeres Haus als
Mahnmal stehen.

Ayşe Güleç und Fritz Laszlo Weber ha-
ben die Ausstellung entwwt ickelt, die bereits
in Chemnitz, Berlin, Jena und Brüssel Stati-
on gemacht hat. Der Chemnitzer Träger-
verein ASA-FF e.V. widmet sich in verschie-
denen Bildungsformaten der Aufarbeitung
des NSU-Komplexes. Zuhören, Zeugin sein,
verstehen wollen. Das seien Voraussetzun-
gen füüf r eine produktive Auseinanderset-
zung mit der Frage, wie ein Gedenken aus-
sehen kann. AllA lein der Besuch dieser Aus-
stellung ist eine Form des aktiven Erin-
nerns: Mit Kopfhhf örern kann man sich in
die verschiedenen Videoarbeiten einstöp-
seln, auf Bänken sitzen, Musik von Gastar-
beitern hören. Das leuchtende Rosa der Be-
schrifttf ung steht im starken Kontrast zur
Schwere des Themas.

Mareike Bernien und AllA ex Gerbaulet
untersuchten Nürnberger NSU-Tatorte und

W

ihre Umgebung. Die Kamera schwankt, der
Himmel ist grau: „Dass hier ein Änderungs-
schneider ermordet wuuw rde, wissen alle und
haben es noch nie gehört.“ Das Forschungs-
institut Forensic Architecture überprüfttf e
die Zeugenaussage des Verfassungsschüt-
zers Andreas Temme zum Mord an Halit
Yozgat – die Familie fordert seit Jahren,Wi-
dersprüchen nachzugehen.

Ulf Aminde hat einen Gedenkort ent-
worfen, dessenModell nun in Leipzig steht:
Eine Bodenplatte, die dem Grundriss des
Friseurladens, dem Ort des Anschlags in
Köln, nachempfuuf nden ist, bildet die Grund-
lage füüf r einen Gedenkort, der im Digitalen
weitergeht. Auf dem Smartphone sind Fil-
me über Rassismus zugänglich. Das For-
schungsprojekt „Dokuzentrum“ nimmt in
Kooperation mit der TUUT Dresden die Idee
auf, einen dauerhafttf en Ort zu schaffff en, der
StimmenundGeschichtenweiterträgt.

So viiv eles an dieser Ausstellung ist über-
zeugend, etwwt a auch der freie Eintritt, er-
möglicht vom Ministerium der Justiz und

füüf r Demokratie, Europa und Gleichstel-
lung, und die barrieresensible Vermittlung.
Für blinde Menschen stehen Audiodeskrip-
tionen bereit und es gibt Rundgänge in
Deutscher Gebärdensprache. Die Werke
stehen in den Sprachen Türkisch, Arabisch,
Englisch und in einfacher Sprache zur Ver-
füüf guug ng. Die gesamte Ausstellung ist auch
im Web zugänglich, Hashtags an den Wer-
ken verwwr eisen auf ein digitales Archiv und
füüf r Schulklassen und Lehrkräfttf e gibt es ein
kostenfreies Methodenhandbuch. An den
Wänden lehnen Protestplakate. Sie sind
Auffff orderuur ng, selbst aktiv zu werden, und
können ausgeliehenwerden.

Am Ende bringt uns Ülkü Süngüüg n die
korrekte Aussprache der Namen der Men-
schen bei, die zwischen 2000 und 2007 er-
mordet worden: Enver Şimşek, Abdurra-
him Özüdoğru, Süleymmy an Taşköprü, Habil
Kılıç, Mehmet Turguug t, smail Yaşar, Theodo-
ros Boulgarides, Mehmet Kubaşık, Halit
Yozgat und Michčle Kiesewetter. Wenn Be-
sucher ihr im Chor nachsprechen, dann ist

das eine Form der aktiven Erinnerung, die
tief berührt und die möglicherwwr eise dauer-
hafttf im öffff entlichen Raum präsent werden
kann. AllA s imNovember 2011 in Zwickau ei-
ne Gedenkstätte eingeweiht wuuw rde, bei der
die Namen nicht ausgesprochen wuuw rden
und einige auf der Tafel falsch geschrieben
waren, bildeten AkkA tivistinnen noch wäh-
rend der Veranstaltung einen Kreis und
sprachen die Namen laut.

Die Leipziger Präsentation und ihr Ver-
mittlungsprogramm sind Teil von YUUY NIK
Konferenz füüf r kulturelle Bildung, die Ende
Mai in Leipzig stattfiif ndet. Im Juli zieht der
„Offff ene Prozess“ weiter nach Serbien. Ab
2025 soll er als Dauerausstellung in Chem-
nitz im Rahmen der Kulturhauptstadt ge-
zeigt werden. Bis dahin macht er hoffff ent-
lich noch Station inDresden.

Ausstellung „Offener Prozess. NSU-Aufarbeitung in
Sachsen“ bis 22. Mai 2022 in der Galerie für
zeitgenössische Kunst Leipzig, Karl-Tauchnitz-Str. 11,
geöffnet Di – Fr 14 – 19 Uhr; Sa/So 12 – 18 Uhr

Eine Brandruine als Terror-Mahnmal
Die Galerie füüf r zeitgenössische
Kunst zeigt eine bewegende
Ausstellung zur Aufarbeitung
der Verbrechen des NSU.

Von Sarah Alberti

„Verstehe den Ort
nicht falsch“: Eine
Szene aus dem
Kurzfilm „Baben-
hausen“ von Hito
Steyerl, 1997

Foto: GfZK

ugoWolf und Joachim RiiR ngelnatz sind
sich nie begegnet. AllA s der Liederkom-

ponist 1903 mit Anfang viiv erzig in einer Ir-
renanstalt starb, heuerte der jugendliche
Dichter als Schiffff sjunge an. Wach und sen-
sibel gingen beide durchs Leben, um in ih-
ren Werken allzu Menschliches aufzugrei-
fen. Ofttf scharfzüngig und ironisch.

Nun können sich Wolf und RiiR ngelnatz
einander doch etwwt as sagen – dank eines Ar-
rangements, das Jenny Gerlich und Johan-
nes Wollrab initiiert haben. Die Sopranis-
tin und der Bariton lassen Wolfs „Italieni-
sches Liederbuch“, eine Sammlung verton-
ter volkstümlicher Liebeslyrry ik, in einen le-
bendigen Dialogmit RiiR ngelnatz‘ Gedichten
und Balladen treten. Entstanden ist ein
Hörbuch, dessen Episoden, bei aller Ro-
mantik, aus dem AllA ltag moderner Paarbe-
ziehungen berichten könnten.

Gerlich und Wollrab waren viele Jahre
am Theater Magdeburg, kennen sich aber
bereits aus Dresdner Studienzeiten. Beide
brennen füüf r das Kunstlied und möchten
nicht tatenlos zusehen, wie diese Gattung
aus dem Konzertlebenmehr undmehr ver-
schwindet. Ihr Weg: Öffff nung füüf r Nicht-
Kenner. „Um besseren Zugang zu Wolfs
Musik zu erreichen und weil Jenny Gerlich
und ich auf der Bühne nicht nur gern sin-
gen, sondern Theater spielen, haben wir
mit den Texten von RiiR ngelnatz ‚experimen-
tiert‘“, so Wollrab. Das ist mit dem lange
geplanten Programm „Gib frei mein Herz“
gelungen. Die CD, vergangenen Sommer
mit dem Pianisten Michael Schütze aufge-
nommen, lässt sichmit viiv el Genuss hören.

H

Ex-Kruzianer liefert
den Soundtrack
zur Paar-Therapie

CD-Tipp
Ein Liederzyklus Hugo Wolfs
wird dank Lyrik von Ringelnatz
zum heiteren Hörbuch.

Von Karsten Blüthgen

Gib frei mein Herz.
Eine musikalisch-lite-
rarische Beziehungs-
kiste. Calygram
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5.20 The Middle 5.45 The Middle 6.00 J
Two and a Half Men 6.55 J C The Big Bang
Theory 8.10 C Man with a Plan 9.05 J How
I Met Your Mother 11.20 C Last Man Stan-
ding 13.40 J Two and a Half Men 14.40 The
Middle 15.35 J C The Big Bang Theory
17.00 taff 18.00 Newstime 18.10 J C Die
Simpsons 19.05 Galileo. Favela-Lieferdienst
20.15 J Germany’s next Topmodel – by Heidi
Klum. Show. Jury: Heidi Klum, Nikeata Thomp-
son. Die Bewerberinnen müssen beweisen, was
in ihnen steckt und unterschiedliche Aufgaben
bewältigen. 23.25 red. Magazin 2.45 red.

10.30 buten un binnen 11.00 J Hallo Nieder-
sachsen 11.30 J Die Nordreportage 12.00
J Brisant 12.25 J v In aller Freundschaft
13.10 J v In aller Freundschaft – Die jungen
Ärzte 14.00 J NDR Info 14.10 J v Rent-
nercops 15.00 J die nordstory 16.00 J NDR
Info 16.15 J Gefragt – Gejagt 17.00 J NDR
Info 17.10 J Leopard, Seebär & Co. 18.00
Regional 18.15 J Die Nordreportage 18.45
J DAS! 19.30 Regional 20.00 J Tages-
schau 20.15 J Slowenien 21.00 J Länder –
Menschen – Abenteuer 21.45 J NDR Info
22.00 J v Morden im Norden 22.50 J v
Morden im Norden 23.35 J Großstadtrevier.
Serie 0.25 A Hafenpolizei (VPS 0.30). Krimiserie

10.25 J Die gefährlichsten Schulwege der
Welt (VPS 10.24) 11.50 Wiener Schmankerl
12.15 J Servr icezeit 12.45 J Querbeet 13.20
Herr Jäger und sein Bock 13.35 unterwegs
18.30 nano 19.00 J heute 19.18 3sat-Wetter
19.20 Kulturzeit 20.00 J Tagesschau 20.15
Unter Hochspannung – Wie sicher sind unsere
Stromnetze? Dokumentation 21.00 scobel. Ge-
spräch. Die Grenzen der Nachhaltigkeit. Mode-
ration: Gert Scobel. Jede Woche steht ein klar
definiertes Thema im Mittelpunkt, das in offe-
ner Form umgesetzt wird. 22.00 J ZIB 2
22.25 auslandsjournal extra. Magazin 22.55
Homs und ich. Zwei Jahre eingeschlossen.
Ein Kriegstagebuch. Dokumentarfilm, D 2019

5.30 Sat.1-Frühstücksfernsehen10.00 Buchsta-
ben Battle 12.00 Klinik am Südring 13.00 Auf
Streife – Berlin 14.00 Auf Streife 15.00 Auf
Streife – Die Spezialisten 16.00 Klinik am
Südring 17.00 Lenßen übernimmt 18.00 J
K11 – Die neuen Fälle 19.00 Let the music
play – Das Hit Quiz. Marek, Frank, Ramona.
Show 19.55 Sat.1 Nachrichten 20.15 J 110
Notruf Autobahn! Helden des Highways. Repor-
tage 22.05 akte. Magazin 23.00 Spiegel TV –
Reportage. Long Covid – mein Kampf zurück
ins Leben. Reportagereihe 23.55 J 110 Notruf
Autobahn! Helden des Highways. Reportage

9.10 CSI: Miami 11.55 vox nachrichten 12.00
Shopping Queen 13.00 Zwischen Tüll und Trä-
nen 14.00 Mein Kind, dein Kind –Wie erziehst
du denn? Christian vs. Carol-Ann. Doku-Soap
15.00 Shopping Queen 16.00 Allererste Sah-
ne – Wer backt am besten? Tag 4: Margarete.
Zu Gast: Sebastian Krause.Moderation:Meltem
Kaptan 17.00 Zwischen Tüll und Tränen. Doku-
Soap 18.00 First Dates – Ein Tisch für zwei.
U.a.: Alexandra (45) und Silvio (40) 19.00 Das
perfekte Dinner. Tag 4: Uwe, Influencer 20.15
D Ant-Man. Sci-Fi-Film, USA 2015 22.35 D
Tomb Raider. Abenteuerfilm, GB/USA 2018

20.00 J Tagesschau Nachrichten
20.15 D J v C Zu jung zu

sterben. Ein Krimi aus Passau
Kriminalfilm, D 2022. Mit Marie Leu-
enberger, Michael Ostrowski, Nadja
Sabersky. Regie: Andreas Herzog

21.45 J Kontraste Magazin
22.15 J Tagesthemen
22.50 J Nuhr im Ersten

Nur aus Berlin. Zu Gast: Barbara
Ruscher, Michael Altinger, Ingo
Appelt, Jean-Philippe Kindler

23.35 Limbus – Zur Hölle mit Tahnee
0.20 J Nachtmagazin

5.30 J ARD-Morgenmagazin 9.00 J Tages-
schau 9.05 J Live nach Neun 9.55 J Meister
des Alltags (VPS 10.45) 10.25 J Familien-
Kochduell (VPS 16.10) 11.15 JWer weiß denn
sowas? Show 12.00 J Tagesschau 12.15 J
ARD-Buffet 13.00 J Mittagsmagazin 14.00
J Tagesschau 14.10 J Rote Rosen 15.00 J
Tagesschau 15.10 Sturm der Liebe.Telenovela

20.15 J v Lena Lorenz
Perfekte Familie. Unterhaltungsserie

21.45 J heute-journal
Wetter. Nachrichten

22.15 J maybrit illner Der Polit-Talk
im ZDF. Moderation: Maybrit Illner

23.15 J Markus Lanz
0.30 heute journal update
0.45 Filmgorillas

Mit Steven Gätjen, AnneWernicke,
Daniel Schröckert, Silke Schröckert

0.55 J v Blutige Anfänger
Giftfrösche. Krimiserie. Mit Jane Chir-
wa, François Goeske, Timmi Trinks

5.15 hallo deutschland 5.30 J ARD-Morgen-
magazin 9.00 J heute Xpress 9.05 J Volle
Kanne – Servr ice täglich 10.30 J v Notruf Ha-
fenkante 11.15 J v SOKOWismar. Krimiserie
12.00 heute 12.10 drehscheibe 13.00 J Mit-
tagsmagazin 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show 15.00 J heu-
te Xpress 15.05 J Bares für Rares. Magazin

20.15 J Lebensretter Die schlimmsten
Frühjahrsunwetter im Osten Deutsch-
lands (1). Moderation: Sven Voss

21.00 J Hauptsache gesund
Fahrrad – gesund und sicher unterwr egs

21.45 J MDR aktuell
22.10 J artour
22.40 J Von großen und geplatz-

ten Träumen Dokumentation
23.10 J Annekathrin Bürger – Ich

wollte nie ein Star sein
23.40 J Der Rest, der bleibt

TV-Drama, D 1991. Mit Annekathrin
Bürger. Regie: Bodo Fürneisen

5.35 Rote Rosen 6.25 Sturm der Liebe 7.15
J Rote Rosen 8.05 J Sturm der Liebe 8.55
J In aller Freundschaft 9.40 J Quizduell –
Olymp 10.30 J Elefant, Tiger & Co. 10.55 J
aktuell 11.00 J MDR um elf 11.45 J In aller
Freundschaft.Wer gewinnt? 12.30 J Die Hüt-
tenwirtin. TV-Heimatfilm, D/A 2010 14.00 J
MDR um zwei 15.15 J Gefragt – Gejagt. Show

20.15 D Einsatz in den Alpen – Der
Armbrustkiller Thriller, D 2022
Mit Jochen Matschke, Peter Fieseler

22.20 RTL Direkt
22.35 Ausgerechnet Ich
0.00 RTL Nachtjournal
0.35 Schwerpunkt

Schmugglerparadies Deutschland
1.25 CSI: Miami Kollateralschaden / Auf-

gelöst. Krimiserie. Mit David Caruso
3.05 CSI: Den Tätern auf der Spur

Mit dem Rücken zur Wand /
Blutiges Testament. Krimiserie

4.40 CSI: Miami Krimiserie

5.25 Exclusiv – Das Star-Magazin 5.35 Explo-
siv – Das Magazin 6.00 Punkt 6. Magazin 7.00
Punkt 78.00 Punkt 89.00 Gute Zeiten, schlech-
te Zeiten. Soap 9.30 Unter uns. Daily Soap
10.00 Die Retourenprofis. Prominente Kund-
schaft vs. Erdungsmatte. Show 11.00 Chefkoch
TV – Lecker muss nicht teuer sein 12.00 Punkt
12. Magazin 15.00 Ich klick das hin! Show

16.00 J Tagesschau
16.10 Verrückt nach Meer (VPS 16.09)
17.00 J Tagesschau
17.15 J Brisant
18.00 J Wer weiß denn sowas?
18.50 J v In aller Freundschaft –

Die jungen Ärzte Versöhnung
19.45 J Wissen vor acht – Mensch

Kann man wirklich nachschlafen?
19.50 J Wetter vor acht
19.55 J Wirtschaft vor acht

16.00 J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops
17.00 J heute Nachrichten
17.10 J hallo deutschland
17.45 J Leute heute U.a.:

Alexander Skarsgård in Hamburg
18.00 J v SOKO Stuttgart Krimiserie
19.00 J heute Nachrichten
19.20 J Wetter
19.25 J v Notruf Hafenkante

Härtefall. Krimiserie. Mit S. Englund

16.00 J MDR um vier Neues von hier
16.30 J MDR um vier Magazin
17.00 J MDR um vier Probleme mit

der Schmetterlingsdrüse. Prof.
ThomasWilhelm (HNO-Spezialist)

17.45 J MDR aktuell
18.10 J Brisant
19.00 J SachsenSpiegel
19.30 J MDR aktuell
19.50 J Die Falknerei am

Rennsteig Doku-Soap

16.00 Die Retourenprofis
17.00 RTL Aktuell
17.07 Explosiv Stories
17.30 Unter uns Daily Soap
18.00 Explosiv – Das Magazin
18.30 Exclusiv – Das Star-Magazin
18.45 RTL Aktuell
19.03 RTL Aktuell – Das Wetter
19.04 Klima Update
19.05 Alles was zählt Soap
19.40 Gute Zeiten, schlechte Zeiten

12.45 Mit offenen Karten 12.50 Arte Journal
13.00 Stadt Land Kunst 13.45 „Stadt Land
Kunst“-Inspirationen 14.15 v Man kann nicht
alles haben. TV-Komödie,A 2021 16.05 Brasili-
en – Blickpunkt Rio 16.55 Ziemlich wilde Rin-
der 17.50 Die Reise der Pelikane – Australiens
Outback-Wunder 18.30 Erfolgreich ohne abzu-
heben? 19.20 Arte Journal 19.40 Re: 20.15
Finnland – Geschichte eines unabhängigen
Landes (VPS 21.05). Dokumentation 21.10
Unterwegs im hohen Norden. Finnland. Doku-
mentationsreihe 22.05 Blinded: Schatten der
Vergangenheit (VPS 22.00). Mysteryserie. Mit
Natalie Madueño 23.35 D Death Proof – Tod-
sicher (VPS 23.30). Kriminalfilm, USA 2007

MDR Kultur
6.00 MDR Kultur am Morgen 9.00 Lesezeit 9.35
MDR Kultur am Vormittag 12.00 MDR Kultur am
Mittag 14.00 MDR Kultur am Nachmittag 15.00
Die Klassikerlesung. Franz Werfel: „Nicht der Mör-
der, der Ermordete ist schuldig“ (19/20) 15.30
MDR Kultur am Nachmittag 18.00 MDR Kultur
spezial 19.00 Lesezeit 19.35 Jazz Lounge 20.00
Musik Modern 21.00 Jazz. Jazz Classics: Stan Ken-
ton – Gigantomane und Visionär 22.00 MDR Kul-
tur – Café. Zu Gast: Simone Bär 23.00 Nachtmusik

MDR Sachsen – Das Sachsenradio
5.00 Guten Morgen Sachsen. darin Das Wort
zum Tag und die Glückwünsche 10.00 Der Tag
13.00 Der Radioreport 13.08 Der Nachmittag
18.00 Der Radioreport 18.08 Musikgeschichten
20.00 Die Deutsche Hitparade 23.00 Hitnacht

MDR Aktuell
Zu jeder Stunde, rund um die Uhr: 6.01 Nachrich-
ten 6.06 Aktuelle Berichte 6.13 Börse 6.17 Service
6.30 Nachr. 6.40 Sport 6.47 Ereignisse in Thürin-
gen, Sachsen und Sachsen-Anhalt 6.59 Ausblick

Deutschlandfunk
18.10 Infos am Abend 18.40 Hintergrund 19.05
Kommentar 19.15 Dlf – Zeitzeugen im Gespräch

20.10 Aus Kultur- und Sozialwissenschaften. Klein-
stadt-Strategien gegen den Klimawandel. Ein FU-
Projekt hilft ländlichen Kommunen / Erneutes Kriegs-
trauma. Die Überlebenden deutscher Verbrechen in
der Ukraine / Müller, Meyer, Meisenbacher. Woher
kommen unsere Namen? / Konfuzius & Co.Wie China
und Russland versuchen, deutsche Universitäten zu
beeinflussen / Schwerpunkt: Zynismus oder Sensibi-
lität. Was liegt den Forderungen der Identitätspolitik
zugrunde? 21.05 JazzFacts. Kopfhörer. Zu Gast: Leif
Berger, Schlagzeuger 22.05 Historische Aufnahmen.
Sternstunden 22.50 Sport aktuell 23.10 Das war der
Tag. Journal vor Mitternacht 0.05 DLF Radionacht

DLF Kultur
14.05 Kompressor 15.05 Tonart 15.30 Musik-
tipps 15.40 Live Session 17.05 Studio 9 18.30
Weltzeit 19.05 Zeitfragen 19.30 Feature 20.03
Konzert. Strawinksky: Pulcinella-Suite; Men-
delssohn: Konzert für Klavier und Orchester Nr.
1 g-Moll op. 25; Weinberg: Sinfonie Nr. 2 op. 30
(Jan Lisiecki, Klavier; Kammerakademie Potsdam,
Leitung: Corinna Niemeyer). (Aufzeichnung vom
12.03.2022, Potsdam, Nikolaisaal) 22.03 Freispiel.
Kurzstrecke 120: Feature, Hörspiel, Klangkunst −
Die Sendung für Hörstücke aus der freien Szene
23.05 Fazit 0.05 Klangkunst. The Right to Do
Nothing/Hak Untuk Malas 1.05 Tonart.Weltmusik

10.25 Lokalzeit 10.55 J PlanetWissen 11.55
J Leopard, Seebär & Co. 12.45 JWDR aktu-
ell 13.00 J Giraffe, Erdmännchen & Co.
13.50 Panda, Gorilla & Co. 14.20 J v Alles
Klara 15.10 J v Alles Klara 16.00 J aktuell
16.15 Hier und heute 18.00 J aktuell / Lokal-
zeit 18.15 J Servicezeit 18.45 J Aktuelle
Stunde 19.30 Lokalzeit 20.00 J Tagesschau
20.15 J Quarks.Windkraft – Naturgewalt und
Zukunftstechnologie 21.00 J Hunde verste-
hen! 21.45 J WDR aktuell 22.15 J Frau tv
22.45 J Bloß nicht aufgeben – Drei Orte
nach der Flut 23.30 J Unterwegs imWesten

13.40 J v Hubert und Staller 14.30 J
Schlaflos in Schwabing. TV-Komödie, D 2012
16.00 J rbb24 16.10 J v In aller Freund-
schaft 17.00 J rbb24 17.05 J Gefragt – Ge-
jagt 17.53 J Unser Sandmännchen 18.00
rbb24 18.13 rbb wetter 18.15 schön + gut
18.45 STUDIO 3 – Live aus Babelsberg 19.27
rbb wetter 19.30 J rbb24 Brandenburg aktuell
20.00 J Tagesschau 20.15 D Der rosarote
Panther 2. Komödie, USA 2009. Mit Steve Mar-
tin. Regie: Harald Zwart 21.45 J rbb24
22.15 J v Polizeiruf 110. Im Schatten. TV-
Kriminalfilm, D 2015 23.40 D A J Jahrgang
45. Beziehungsgeschichte, DDR 1965 1.10 D
Der rosarote Panther 2. Komödie, USA 2009

31.03.
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Hinter den Kulissen der globalen Schifffahrt
Die heutige Seefahrt ist giganti-
scher denn je. In riesigen Werf-
ten werden Superfrachter ge-
baut. Ein Frachter allein trans-
portiert in einem Lebenszyklus
über drei Millionen Container
über die Weltmeere wie die
„Ever Ace“, das größte Contai-
nerschifff überhaupt. Kreuzfahrt-

schifff e wiederum, die schwim-
menden Städten gleichen, beför-
dern bis zu füf nf Millionen Passa-
giere um den Globus. Die zwei-
teilige Dokumentation blickt
hinter die Kulissen der globalen
Schifff ff ahrt. Foto: Breuelbild/CNTV

„Giganten der Meere“, 18.45 Uhr, ZDFinfo

||||||||||||||||||||||||||||||||
8 FEUILLETON D O N N E R S TAG

3 1 . M Ä R Z 2 0 2 2S Ä C H S I S C H E Z E I T U N G

arum ist es so schwer, eine ordentli-
che Ermittlung durchzufüüf hren? Ich

lade Sie ein, sich mehr zu engagieren. Ich
verlange, dass die Mörder gefasst werden.“
Es sind die Worte von Ismail Yozgat, ge-
sprochen auf einer Trauerdemonstration in
Kassel am 6. Mai 2006, die am Beginn der
Ausstellung „Offff ener Prozess. NSU-Aufar-
beitung in Sachsen“ in Leipzig stehen. Kurz
zuvor waren sein Sohn Halit und Mehmet
Kubaşık ermordet wuuw rden. „Kein 10. Op-
fer“ ist auf einem Transparent zu lesen.
Statt von den Tätern erzählen 26 künstleri-
sche, wissenschafttf liche und aktivistische
Beiträge in der Galerie füüf r Zeitgenössische
Kunst von Migration, Diskriminierung und
dem Leben in Deutschland. Bewohner ei-
nes Hauses inMünchen, viiv ele von ihnen so-
genannte Gastarbeiter, blicken 1976 im
Treppenhaus in die Kamera von Želimir Žil-
nik und berichten von ihren Erfahrungen.
Hito Steyerls Videoarbeit „Babenhausen
1997“ verdeutlicht am Beispiel der jüdi-
schen Familie Merin antisemitische Hetze
und Stimmungsmache – nach einem
Brandanschlag blieb ihr leeres Haus als
Mahnmal stehen.

Ayşe Güleç und Fritz Laszlo Weber ha-
ben die Ausstellung entwwt ickelt, die bereits
in Chemnitz, Berlin, Jena und Brüssel Stati-
on gemacht hat. Der Chemnitzer Träger-
verein ASA-FF e.V. widmet sich in verschie-
denen Bildungsformaten der Aufarbeitung
des NSU-Komplexes. Zuhören, Zeugin sein,
verstehen wollen. Das seien Voraussetzun-
gen füüf r eine produktive Auseinanderset-
zung mit der Frage, wie ein Gedenken aus-
sehen kann. AllA lein der Besuch dieser Aus-
stellung ist eine Form des aktiven Erin-
nerns: Mit Kopfhhf örern kann man sich in
die verschiedenen Videoarbeiten einstöp-
seln, auf Bänken sitzen, Musik von Gastar-
beitern hören. Das leuchtende Rosa der Be-
schrifttf ung steht im starken Kontrast zur
Schwere des Themas.

Mareike Bernien und AllA ex Gerbaulet
untersuchten Nürnberger NSU-Tatorte und

W

ihre Umgebung. Die Kamera schwankt, der
Himmel ist grau: „Dass hier ein Änderungs-
schneider ermordet wuuw rde, wissen alle und
haben es noch nie gehört.“ Das Forschungs-
institut Forensic Architecture überprüfttf e
die Zeugenaussage des Verfassungsschüt-
zers Andreas Temme zum Mord an Halit
Yozgat – die Familie fordert seit Jahren,Wi-
dersprüchen nachzugehen.

Ulf Aminde hat einen Gedenkort ent-
worfen, dessenModell nun in Leipzig steht:
Eine Bodenplatte, die dem Grundriss des
Friseurladens, dem Ort des Anschlags in
Köln, nachempfuuf nden ist, bildet die Grund-
lage füüf r einen Gedenkort, der im Digitalen
weitergeht. Auf dem Smartphone sind Fil-
me über Rassismus zugänglich. Das For-
schungsprojekt „Dokuzentrum“ nimmt in
Kooperation mit der TUUT Dresden die Idee
auf, einen dauerhafttf en Ort zu schaffff en, der
StimmenundGeschichtenweiterträgt.

So viiv eles an dieser Ausstellung ist über-
zeugend, etwwt a auch der freie Eintritt, er-
möglicht vom Ministerium der Justiz und

füüf r Demokratie, Europa und Gleichstel-
lung, und die barrieresensible Vermittlung.
Für blinde Menschen stehen Audiodeskrip-
tionen bereit und es gibt Rundgänge in
Deutscher Gebärdensprache. Die Werke
stehen in den Sprachen Türkisch, Arabisch,
Englisch und in einfacher Sprache zur Ver-
füüf guug ng. Die gesamte Ausstellung ist auch
im Web zugänglich, Hashtags an den Wer-
ken verwwr eisen auf ein digitales Archiv und
füüf r Schulklassen und Lehrkräfttf e gibt es ein
kostenfreies Methodenhandbuch. An den
Wänden lehnen Protestplakate. Sie sind
Auffff orderuur ng, selbst aktiv zu werden, und
können ausgeliehenwerden.

Am Ende bringt uns Ülkü Süngüüg n die
korrekte Aussprache der Namen der Men-
schen bei, die zwischen 2000 und 2007 er-
mordet worden: Enver Şimşek, Abdurra-
him Özüdoğru, Süleymmy an Taşköprü, Habil
Kılıç, Mehmet Turguug t, smail Yaşar, Theodo-
ros Boulgarides, Mehmet Kubaşık, Halit
Yozgat und Michčle Kiesewetter. Wenn Be-
sucher ihr im Chor nachsprechen, dann ist

das eine Form der aktiven Erinnerung, die
tief berührt und die möglicherwwr eise dauer-
hafttf im öffff entlichen Raum präsent werden
kann. AllA s imNovember 2011 in Zwickau ei-
ne Gedenkstätte eingeweiht wuuw rde, bei der
die Namen nicht ausgesprochen wuuw rden
und einige auf der Tafel falsch geschrieben
waren, bildeten AkkA tivistinnen noch wäh-
rend der Veranstaltung einen Kreis und
sprachen die Namen laut.

Die Leipziger Präsentation und ihr Ver-
mittlungsprogramm sind Teil von YUUY NIK
Konferenz füüf r kulturelle Bildung, die Ende
Mai in Leipzig stattfiif ndet. Im Juli zieht der
„Offff ene Prozess“ weiter nach Serbien. Ab
2025 soll er als Dauerausstellung in Chem-
nitz im Rahmen der Kulturhauptstadt ge-
zeigt werden. Bis dahin macht er hoffff ent-
lich noch Station inDresden.

Ausstellung „Offener Prozess. NSU-Aufarbeitung in
Sachsen“ bis 22. Mai 2022 in der Galerie für
zeitgenössische Kunst Leipzig, Karl-Tauchnitz-Str. 11,
geöffnet Di – Fr 14 – 19 Uhr; Sa/So 12 – 18 Uhr

Eine Brandruine als Terror-Mahnmal
Die Galerie füüf r zeitgenössische
Kunst zeigt eine bewegende
Ausstellung zur Aufarbeitung
der Verbrechen des NSU.

Von Sarah Alberti

„Verstehe den Ort
nicht falsch“: Eine
Szene aus dem
Kurzfilm „Baben-
hausen“ von Hito
Steyerl, 1997

Foto: GfZK

ugoWolf und Joachim RiiR ngelnatz sind
sich nie begegnet. AllA s der Liederkom-

ponist 1903 mit Anfang viiv erzig in einer Ir-
renanstalt starb, heuerte der jugendliche
Dichter als Schiffff sjunge an. Wach und sen-
sibel gingen beide durchs Leben, um in ih-
ren Werken allzu Menschliches aufzugrei-
fen. Ofttf scharfzüngig und ironisch.

Nun können sich Wolf und RiiR ngelnatz
einander doch etwwt as sagen – dank eines Ar-
rangements, das Jenny Gerlich und Johan-
nes Wollrab initiiert haben. Die Sopranis-
tin und der Bariton lassen Wolfs „Italieni-
sches Liederbuch“, eine Sammlung verton-
ter volkstümlicher Liebeslyrry ik, in einen le-
bendigen Dialogmit RiiR ngelnatz‘ Gedichten
und Balladen treten. Entstanden ist ein
Hörbuch, dessen Episoden, bei aller Ro-
mantik, aus dem AllA ltag moderner Paarbe-
ziehungen berichten könnten.

Gerlich und Wollrab waren viele Jahre
am Theater Magdeburg, kennen sich aber
bereits aus Dresdner Studienzeiten. Beide
brennen füüf r das Kunstlied und möchten
nicht tatenlos zusehen, wie diese Gattung
aus dem Konzertlebenmehr undmehr ver-
schwindet. Ihr Weg: Öffff nung füüf r Nicht-
Kenner. „Um besseren Zugang zu Wolfs
Musik zu erreichen und weil Jenny Gerlich
und ich auf der Bühne nicht nur gern sin-
gen, sondern Theater spielen, haben wir
mit den Texten von RiiR ngelnatz ‚experimen-
tiert‘“, so Wollrab. Das ist mit dem lange
geplanten Programm „Gib frei mein Herz“
gelungen. Die CD, vergangenen Sommer
mit dem Pianisten Michael Schütze aufge-
nommen, lässt sichmit viiv el Genuss hören.

H

Ex-Kruzianer liefert
den Soundtrack
zur Paar-Therapie

CD-Tipp
Ein Liederzyklus Hugo Wolfs
wird dank Lyrik von Ringelnatz
zum heiteren Hörbuch.

Von Karsten Blüthgen

Gib frei mein Herz.
Eine musikalisch-lite-
rarische Beziehungs-
kiste. Calygram

Dieses Dokument ist lizenziert für Städtische Bibliotheken Dresden, uh25066c.
Alle Rechte vorbehalten. © Sächsische Zeitung.  Download vom 31.03.2022 14:32 von sbdresden.genios.de.
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NSU-Ausstellung in Leipzig
Eine Form des Gedenkens, die tief
berührt

Text
Sarah Alberti

Datum
16.05.2022

Kunst
 Save to Pocket

Wie könnte eine Aufarbeitung der
rechtsterroristischen NSU-Morde aussehen, die nicht
vor allem auf die Täter schaut? Die Ausstellung
"O�ener Prozess" in Leipzig macht einen Vorschlag
und erzählt eindrucksvoll von Migration,
Diskriminierung und dem Leben in Deutschland

"Warum ist es so schwer, eine ordentliche Ermittlung
durchzuführen? Ich lade Sie ein, sich mehr zu engagieren. Ich
verlange, dass die Mörder gefasst werden." So beginnt die
Ausstellung "Offener Prozess. NSU-Aufarbeitung in Sachsen". Die
Worte im Video der Trauerdemonstration in Kassel vom 6. Mai
2006 stammen von Ismail Yozgat. Kurz zuvor waren sein Sohn
Halit und Mehmet Kubaşık ermordet wurden. "Kein 10. Opfer", ist
auf einem Transparent zu lesen. Statt von den Täterinnen und
Tätern erzählen 26 künstlerische, wissenschaftliche und
aktivistische Beiträge in der Galerie für Zeitgenössische Kunst von
Migration, Diskriminierung und dem Leben in Deutschland.

Bewohner eines Hauses in München, viele von ihnen Gastarbeiter,

Foto: Courtesy Sefa Defterli / GfzK

Sefa Defterli "Trauerdemonstration Kein 10. Opfer",
Ausschnitte aus der filmischen Dokumentation,
2006/2021
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blicken 1975 im Treppenhaus in die Kamera von Želimir Žilnik und
berichten von ihren Erfahrungen. Hito Steyerls Video
"Babenhausen 1997" verdeutlicht am Beispiel der jüdischen Familie
Merin antisemitische Hetze und Stimmungsmache. Ayşe Güleç und
Fritz Laszlo Weber haben die Ausstellung kuratiert. Zuhören,
Zeugin sein, verstehen wollen – das seien Voraussetzungen für eine
produktive Auseinandersetzung mit der Frage, wie ein Gedenken
aussehen könne, sagen sie.

Der Besuch ihrer Ausstellung ist eine Form des aktiven Erinnerns,
wenn man sich mit Kopfhörern in verschiedene Videoarbeiten
einklinkt oder der Musik von Gastarbeitern zuhört. Mareike
Bernien und Alex Gerbaulet untersuchen im Kurzfilm
"Tiefenschärfe" Nürnberger NSU-Tatorte und ihre Umgebung. Die
Kamera schwankt, der Himmel ist grau: "Dass hier ein
Änderungsschneider ermordet wurde, wissen alle, und haben es
noch nie gehört." Das Forschungsinstitut Forensic Architecture
überprüfte die Zeugenaussage des Verfassungsschützers Andreas
Temme zum Mord an Halit Yozgat – die Familie fordert seit
Jahren, Widersprüchen nachzugehen. Ulf Aminde hat einen
Gedenkort für den NSU-Tatort in Köln entworfen, der den
digitalen Raum mitdenkt.

Zuletzt vermittelt Ülkü Süngün die korrekte Aussprache der
Namen jener Menschen, die zwischen 2000 und 2007 ermordet
wurden: Enver Şimşek, Abdurrahim Özüdoğru, Süleyman
Taşköprü, Habil Kılıç, Mehmet Turgut, İsmail Yaşar, Theodoros
Boulgarides, Mehmet Kubaşık, Halit Yozgat und Michèle
Kiesewetter. Die Namen im Chor nachzusprechen ist eine Form
der Erinnerung, die tief berührt.

Sachsen

O�ener Prozess. NSU-Aufarbeitung in
Sachsen
Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig
Leipzig
18 Mar - 22 May
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Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig
Leipzig

Sarah Alberti

Das könnte Sie auch
interessieren
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Rechtsextremistischer Terror

Künstlerin zeichnet Portraits der NSU-Opfer
5. Juni 2022, 16:01 Uhr | Lesezeit: 2 min

Habil Kılıç. (Foto: Florian A. Betz)

Die Künstlerin Veronika Dimke hat den zehn Opfern des

"Nationalsozialistischen Untergrunds" Porträtbilder gewidmet. In

Nürnberg sind sie erstmals innerhalb einer Ausstellung zu sehen.

Von Olaf Przybilla
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Am Anfang stand der Gedanke, wer üblicherweise mit sorgfältig gestalteten
Porträtgemälden gewürdigt wird in dieser Gesellschaft. Zumeist sind es
Menschen aus einer bestimmten Schicht, hat die Künstlerin Veronika Dim-
ke beobachtet. Das wollte sie ändern und dem würdigen Gedenken an die
zehn Opfer des sogenannten Nationalsozialistischen Untergrund (NSU) auch
in der bildenden Kunst einen Raum geben. Dass ihre Bilder zwar in der me-
dialen Berichterstattung über den rechtsextremistischen Terror häufig zu
sehen waren, erfreulicherweise, ist dabei das eine. Dass ihre Porträts dieser
Tage erstmals innerhalb einer Ausstellung gesammelt zu sehen sind,
etwas anderes.

Theodoros Boulgarides. (Foto: Florian A. Betz)

-  A N Z E I G E  -

https://www.sueddeutsche.de/thema/NSU
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Enver Şimşek. (Foto: Florian A. Betz)

Woran Letzteres liegen könnte? Jedenfalls nicht daran, dass sie es nicht bei
hinreichend vielen Ausstellungsmachern versucht hätte, berichtet Dimke.
Über die Gründe könne sie nur spekulieren, geblieben aber sei der Ein-
druck, dass es weiterhin Berührungsängste gebe. Die Sorge womöglich, ei-
nen Fauxpas zu begehen, etwas nicht beachtet zu haben. Davon abgesehen
aber habe es sie als Künstlerin "glücklich" gemacht, als am Tag des Urteils
gegen Beate Zschäpe in den Nachrichtensendungen mal nicht nur die Bilder
Zschäpes zu sehen waren. Sondern auch die Bilder von Aktivisten, die vor
dem Gericht mit ihren Porträts darauf aufmerksam machten, dass es hier
auch um zu Opfern gewordene Menschen geht. Zehn an der Zahl - und mit
Enver Şimşek, Abdurrahim Özüdoğru, Habil Kılıç, İsmail Yaşar und Theodo-
ros Boulgarides fünf davon aus Bayern.

Auf großen Wänden waren Dimkes Porträts zuletzt im Nürnberger Stadtge-
biet plakatiert; noch bis Sonntag kann man ihre Bilder in der Roten Galerie
in der Nordstadt sehen, danach werden sie den Angehörigen geschenkt. "So
unglaublich lebendig" finde er die Bilder, sagt der Organisator Michael Zieg-
ler, Vorsitzender der Karl-Bröger-Gesellschaft. Die Porträts - Pastellkreide
auf Papier - "bringen uns die zehn Menschen hinter den Schlagzeilen
näher", ist er überzeugt. Schon bei der Ausstellungseröffnung waren Ange-
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hörige anwesend, dass manche von ihnen ihr gegenüber von "überwältigen-
den" Gefühlen berichteten angesichts der Bilder, habe sie sehr bewegt,
sagt Dimke.

Abdurrahim Özüdoğru. (Foto: Florian A. Betz)

İsmail Yaşar. (Foto: Florian A. Betz)
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Die Präsentation ihrer Porträts ist nicht der einzige Bezugspunkt, der dieser
Tage an die NSU-Verbrechen erinnert. Nach Etappen in Köln, Mannheim
und Chemnitz macht das Aktionsbündnis "Tribunal - NSU Komplex auflö-
sen" vom 3. Juni an für drei Tage Station in Nürnberg. Mit Workshops, Dis-
kussionen und Ausstellungen will es nicht zuletzt auf die vielen ungeklärten
Fragen der Terrorserie aufmerksam machen. So beschäftigt sich am Sams-
tag im Staatstheater ein Podium mit der "Geschichte und Gegenwart rech-
ter, rassistischer und antisemitischer Gewalt in Bayern" sowie deren Aus-
wirkungen. Ebenfalls am Samstag lädt das Bündnis zu einem "Critical Walk:
Rassistischer Terror in Nürnberg" durch die Stadt. Vom Kulturzentrum K4
aus führt dieser unter anderem zur früheren Diskothek Twenty Five, in und
an der 1982 drei Menschen Opfer rassistischer Gewalt wurden - was in der
Erinnerungskultur der Stadt aber bis heute "kaum mehr als eine Randnotiz"
sei, wie das Bündnis kritisiert.

-  A N Z E I G E  -

https://www.nsu-tribunal.de/wp-content/uploads/2022/05/TRBNL-PGH_A5-quer_v5-3_barr.pdf
https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-rechtsterrorismus-neonazi-helmut-oxner-zeugen-1.5545857
https://www.sueddeutsche.de/thema/Erinnerungskultur
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Antisemitismus

Nur "ein harmloses Männlein"?

Die Erlanger Ebrardstraße wurde 1980 zum Tatort eines antisemitisch motivierten Doppelmords.

Nun gerät der Namensgeber der Straße unter einen beklemmenden Verdacht.

Lesen Sie mehr zum Thema

Leben und Gesellschaft in Bayern Bayern Bildende Kunst Kunst Erinne

Teilen Feedback Drucken

Krankenkassen verheimlichen: Kostenloser Zahnersatz mit diesem Trick

A N Z E I G EA N Z E I G E

https://www.sz-archiv.de/sz-content/syndication
https://www.sueddeutsche.de/bayern/erlangen-rechtsterrror-antisemitismus-1.5558950
https://www.sueddeutsche.de/thema/Leben_und_Gesellschaft_in_Bayern
https://www.sueddeutsche.de/thema/Bayern
https://www.sueddeutsche.de/thema/Bildende_Kunst
https://www.sueddeutsche.de/thema/Kunst
https://www.sueddeutsche.de/thema/Erinnerungskultur
https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-nsu-opfer-kunst-portraets-1.5595481?print=true
https://pro-verbraucher.info/zez-l2t-b/?utm_source=taboola&utm_medium=display&utm_campaign=6296_pZEZ_D-PRO-Lead-Outbound-Copy-Taboola_wac8247028_wmid667942213719691264&utm_term=sueddeutsche.de&utm_content=Krankenkassen+verheimlichen%3A+Kostenloser+Zahnersatz+mit+diesem+Trick&publisher=suddeutsche&tblci=GiD3CXcj2SGi4RFhD_B3yyyXPT6qjOyE23OM704x05TMjSCm0U8opOHrmbz_gfiCAQ#tblciGiD3CXcj2SGi4RFhD_B3yyyXPT6qjOyE23OM704x05TMjSCm0U8opOHrmbz_gfiCAQ
https://pro-verbraucher.info/zez-l2t-b/?utm_source=taboola&utm_medium=display&utm_campaign=6296_pZEZ_D-PRO-Lead-Outbound-Copy-Taboola_wac8247028_wmid667942213719691264&utm_term=sueddeutsche.de&utm_content=Krankenkassen+verheimlichen%3A+Kostenloser+Zahnersatz+mit+diesem+Trick&publisher=suddeutsche&tblci=GiD3CXcj2SGi4RFhD_B3yyyXPT6qjOyE23OM704x05TMjSCm0U8opOHrmbz_gfiCAQ#tblciGiD3CXcj2SGi4RFhD_B3yyyXPT6qjOyE23OM704x05TMjSCm0U8opOHrmbz_gfiCAQ
https://rechtsblatt.de/facebook-datenskandal/?utm_source=taboola&utm_medium=http%3A%2F%2Fcdn.taboola.com%2Flibtrc%2Fstatic%2Fthumbnails%2FGETTY_IMAGES%2FSKP%2F522152569__Y5AHAgR4.jpg&utm_campaign=FB+1+desktop&utm_content=Facebook+Datenleck%3A+Deutsche+Gerichte+sprechen+Betroffenen+Schadensersatz+zu&utm_term=fb&tblci=GiD3CXcj2SGi4RFhD_B3yyyXPT6qjOyE23OM704x05TMjSDPnVoo9KeDnOvnlfM1#tblciGiD3CXcj2SGi4RFhD_B3yyyXPT6qjOyE23OM704x05TMjSDPnVoo9KeDnOvnlfM1


7/29/22, 1:40 PM Nürnberg: Die Künstlerin Veronika Dimke zeigt Porträts der NSU-Opfer - Bayern - SZ.de

https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-nsu-opfer-kunst-portraets-1.5595481 7/16

Pro Verbraucher

Facebook Datenleck: Deutsche Gerichte sprechen Betroffenen Schadensersatz
zu
Betroffene können jetzt mehrere tausend Euro Schadensersatz fordern. Prüfen Sie jetzt kostenlos ob auch Sie 
betroffen sind und sichern Sie sich ganz einfach ihren Anspruch.Rechtsblatt | Gesponserte Links

Krieg

Putin trägt russischen Glanz am Handgelenk gegen Sanktionen

Das entspannendste Spiel des Jahres 2022. Ohne Installation

Taonga: Die Inselfarm
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ImmoScout24

Krankenkassen verheimlichen: Kostenloser Zahnersatz mit diesem Trick
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Putin trägt russischen Glanz am Handgelenk gegen Sanktionen

Facebook Datenleck: Deutsche Gerichte sprechen Betroffenen Schadensersatz zu
Betroffene können jetzt mehrere tausend Euro Schadensersatz fordern. Prüfen Sie jetzt kostenlos ob auch Sie 
betroffen sind und sichern Sie sich ganz einfach ihren Anspruch.
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Entdecken Sie attraktive Jobs
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Heatcore

Neukunden aufgepasst! 8 Fl. Riesling im Sparpaket nur 59,90€

www.vicampo.de

Kriminalität - Hamm

84-Jähriger tötet 81-Jährige nach 62 Ehejahren

Das entspannendste Spiel des Jahres 2022. Ohne Installation

Taonga: Die Inselfarm

Mehr zum Thema: Leben und Gesellschaft in Bayern
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Aschau

Das vielleicht bayerischste aller Tiere ist zurück
Bei Aschau am Chiemsee treibt sich neuerdings eine Schnappschildkröte herum. Sogar die

Staatsregierung scheint sich an dieser Spezies ein Vorbild genommen zu haben.

Nachruf

Verleger Anton H. Konrad gestorben
Konrad trug maßgeblich zur Verbreitung des Wissens über Kunst und Kultur des Barock in

Süddeutschland bei. Als Heimatpfleger sorgte er unter anderem dafür, dass das berühmte Roggenburger

Klosterstift nicht dem Verfall preisgegeben wurde.
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https://www.sueddeutsche.de/bayern/anton-h-konrad-verlag-barock-denkmalpflege-weissenhorn-1.5629583
https://www.sueddeutsche.de/bayern/evangelische-kirche-bayern-landesbischof-wahl-1.5628904
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Landessynode

Evangelische Kirche sucht Nachfolge für Bedford-Strohm

Evangelische Kirchenvorstände in Bayern können bis zum 15. September vorschlagen, wer neue Bischöfin

oder neuer Bischof werden soll.




Herrmannsdorfer Landwerkstätten

Eine internationale Wissenschaftler-WG auf dem Land

Das Rachel-Carson-Center ist das größte sozialwissenschaftliche Umweltforschungszentrum der Welt.

Weil der Platz in München nicht mehr ausreichte, wohnen nun zehn Stipendiaten in der Herrmannsdorfer

Landhausvilla. Über ein außergewöhnliches Experiment.

https://www.sueddeutsche.de/bayern/evangelische-kirche-bayern-landesbischof-wahl-1.5628904
https://www.sueddeutsche.de/muenchen/ebersberg/glonn-landkreis-ebersberg-herrmannsdorf-racel-carson-center-wissenschaftler-1.5628996
https://www.sueddeutsche.de/bayern/bayern-lebenserwartung-maenner-frauen-2022-1.5628122
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Demografische Entwicklung

Bayern leben länger
Ein heute geborenes Mädchen in Bayern wird im Schnitt 83,8 Jahre alt, ein neugeborener Junge etwa 79,3

Jahre. Im deutschlandweiten Vergleich aber liegt ein Bundesland noch vor dem Freistaat.

Mitten in Bayern

Die Kuh in der Speisekammer
Eine Kuh versteckt sich am falschen Platz, ein Brillenspürhund schnüffelt im Wald - die Sommertiere sind

wieder los

https://www.sueddeutsche.de/bayern/bayern-lebenserwartung-maenner-frauen-2022-1.5628122
https://www.sueddeutsche.de/bayern/bayern-tiere-sommerloch-kuh-spuerhund-kaenguru-1.5627609
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Interview: Doreen Reinhard


 ARTIKEL HÖREN

Kaum
eine Stadt im Osten
wirkt unversöhnt wie Chemnitz. 2018 wurde ein Mann

am Rande eines Stadtfests mit
Messerstichen getötet, einer der Täter wurde später

verurteilt: ein
Asylbewerber aus Syrien. Kurz nach der Tat eskalierte die Lage in der

Stadt. Es
kam zu einer Demonstration, die von Rechtsextremen angeführt wurde.

Am Rande
der Demo griffen Rechtsextreme und Neonazis Migranten und

Gegendemonstranten
an [https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2018-

08/chemnitz-rechte-demonstration-ausschreitungen-polizei]. Anschließend fand

unter dem Motto "Wir sind mehr" ein großes
Solidaritätskonzert statt, das

Zehntausende besuchten.

Seither
sind vier Jahre vergangen. 2025 soll Chemnitz Kulturhauptstadt Europas

werden.
An diesem Samstag diskutieren bei dem Gesprächsformat "Chemnitz

spricht" [https://www.freiepresse.de/chemnitz/neues-dialogformat-chemnitz-spricht-

eine-einladung-zum-streiten-artikel12358593], das ZEIT ONLINE gemeinsam mit

der Freien Presse initiiert hat, Chemnitzerinnen und Chemnitzer darüber, wie sich

ihre Stadt entwickeln soll. Ein guter Anlass, um ein Streitgespräch

einzuberufen: Was hat sich seit den
Ausschreitungen getan? Wo gibt es Stagnation,

wo Fortschritt? Darüber sprechen
vier Menschen, die schon lange in Chemnitz leben.

Peter
Patt, 59 Jahre, ist CDU-Landtagsabgeordneter und Unternehmer. Er stammt

aus
Düsseldorf, Anfang der Neunzigerjahre kam er nach Chemnitz.

Susan
Endler, 41 Jahre alt, war bis vor Kurzem Marketingleiterin der Chemnitzer

Wirtschaftsförderung. Inzwischen ist sie Geschäftsführerin des Niners Chemnitz
e.V.

Der Verein beheimatet den Nachwuchs- und Breitensport des Basketballclubs

Niners.

Jan
Kummer, 57 Jahre, ist Bildender Künstler. Er ist Teil einer Chemnitzer

Kulturfamilie, seine Söhne spielen in der Band Kraftklub, seine Töchter in
der Band

Blond.

Zeran
Osman, 32 Jahre alt, wurde in Kurdistan geboren. Als Kind kam sie mit ihrer

Familie nach Deutschland. Sie hat in Chemnitz studiert, ist aktiv in der

Migrationsarbeit und arbeitet beim Projekt Offener Prozess, das sich mit der

Aufarbeitung des rechtsextremen NSU-Komplexes in Sachsen beschäftigt.

17. September 2022, 12:32 Uhr 
 / /128 Kommentare
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Alle vier
treffen sich in einem Café in einem Chemnitzer Industriebau. Sie kennen

sich
ein wenig, zumindest aus der Ferne, weil alle in der Stadt aktiv sind. Doch

unterhalten haben sie sich noch nie. Das Gespräch beginnt nachdenklich,
vorsichtig.

27. August 2018: Im Zentrum von Chemnitz versammeln sich rechte

Demonstranten. © Thomas Victor/​Agentur Focus

ZEIT
ONLINE: Lassen Sie
uns zuerst über das sprechen, was Chemnitz bis

heute bewegt: die
Ausschreitungen und rechte Gewalt im Jahr 2018. Wie

denken Sie heute an diese
Zeit?

Peter
Patt: Es war ein
Schockerlebnis, zu sehen, wer sich da alles bei den

Demos zusammengetan hat. Das
Ganze ist noch nicht abgeschlossen, aber

zumindest ist die dramatische
Situation vorbei. Den Schock, die Scham über

das, was in der Stadt geschehen
ist, habe ich für mich überwunden. Ich glaube,

wir sind heute besser gewappnet.
Die Bevölkerung ist aufmerksamer,

widerstandsfähiger geworden.

Susan
Endler: Diese Zeit
werde ich nie vergessen. Ich habe damals für eine

Tochtergesellschaft der Stadt
gearbeitet. Wir waren Veranstalter des Stadtfests

und haben alles direkt
mitbekommen. Ich bin bis heute erschrocken über die

Ereignisse in der Stadt, in
der ich lebe. Mit dem "Wir sind mehr"-Konzert

[https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2018-09/wirsindmehr-

chemnitz-sachsen-konzert-rassismus-kraftklub-feine-sahne-fischfilet] konnte

Chemnitz aber schnell zeigen,
dass es auch ganz anders ist.

Zeran
Osman: Ich habe
damals mit Migranten gearbeitet, die gerade nach

Chemnitz gekommen sind. Sie
haben sich nicht mehr getraut, durch die Stadt

zu laufen, weil wütende Mobs
unterwegs waren. Ich bin entsetzt, dass so etwas

in Deutschland passieren kann.
Am meisten hat mich schockiert, dass bei den

Demos neben den Hardcore-Faschos
und rechtsextremen Hardlinern auch

sogenannte normale Bürgerinnen und Bürger
standen, die gesagt haben, sie

https://www.zeit.de/thema/sachsen
https://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2018-09/wirsindmehr-chemnitz-sachsen-konzert-rassismus-kraftklub-feine-sahne-fischfilet
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"Wenn man woanders gesagt

hat, man kommt aus

Chemnitz, fielen die

Reaktionen bedauernd aus",

sagt der CDU-Politiker Peter

Patt. © Thomas Victor für

ZEIT ONLINE

"Manchmal, wenn ich durch

die Stadt gehe, denke ich, es

ist schon sehr gesetzt hier",

sagt Susan Endler. © Thomas

Victor für ZEIT ONLINE

wollten nur ihren Frust ausdrücken. Da frage ich

mich: Ist das der Weg, wenn man mit etwas nicht

einverstanden ist? Sich in eine
Reihe mit

Rechtsextremen zu stellen?

Jan
Kummer: Ich habe das
aus der Kulturecke

verfolgt. Es ist Gott sei Dank gelungen, nach den

Demos eine
schnelle und eindrucksvolle Aktion zu

starten. Die Ereignisse haben die Leute
zum

Nachdenken gebracht, einige haben verstanden, dass

es nun gut wäre, sich zu
engagieren. Aus der Zeit

damals sind außerdem längerfristige Sachen

entstanden,
Konzerte, Veranstaltungen, der Kosmos

Chemnitz (ein Festival für Begegnungen und

Diskussionen, Anmerkung der
Redaktion). Es
bleibt aber

ein zähes Geschäft, dagegenzuhalten. Es ist bei

Weitem noch nicht
vom Tisch, absolut nicht. Hier gärt

und brodelt noch einiges. Man denke nur an
rechtsextreme Parteien wie die

Freien Sachsen. Deren Chef Martin Kohlmann kommt
aus Chemnitz.

ZEIT
ONLINE: Können Sie
sich vorstellen, dass es

wieder so große Demos in Chemnitz gibt wie 2018?

Zeran
Osman: Ich kann mir
vorstellen, dass die

Polizei und Sicherheitskräfte nun besser vorbereitet

sind.
Aber ja, ich glaube schon, dass solche

Mobilisierungen wieder möglich wären.

Jan Kummer: 2018 hat man auch gedacht, dass die

Polizei geschult ist
durch die Menge an

Demonstrationen, die es schon gab. Aber die waren

offensichtlich völlig überrascht. Mir scheint vieles

noch nicht richtig
aufgearbeitet, was 2018 betrifft.

Der unbeliebte sächsische CDU-Innenminister
Wöller

ist zwar mittlerweile nicht mehr im Amt. Aber bis

heute läuft einiges
grundsätzlich schief. Bei

Gerichtsprozessen etwa, die sich auf 2018 beziehen,
ist es immer noch nicht

zur Anklage gekommen.

"Migration ist immer noch etwas Neues für viele Leute hier"

Jan
Kummer schaut, als er all das sagt, Peter Patt an. Er spielt auf die CDU an,
die

sächsische Regierungspartei. Die Stimmung zwischen Patt und Kummer, beide fast

gleich alt, aber mit ganz unterschiedlichen politischen Haltungen, wird

angespannter.

https://www.zeit.de/thema/sachsen
https://www.zeit.de/thema/polizei
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"Mir fehlt so etwas wie eine

Kneipenmeile. Vieles in

Chemnitz fühlt sich ein

bisschen leer an", sagt Zeran

Osman. © Thomas Victor für

ZEIT ONLINE

"Die Stadt ist nicht fertig, deshalb sind solche Sachen wie die

Kulturhauptstadt enorm wichtig", sagt Jan Kummer. © Thomas Victor für

ZEIT ONLINE

Peter
Patt: Die Justiz ist
unabhängig. Es steht mir nicht an, zu bewerten, ob

Staatsanwälte oder Richter angeblich
Prozesse verschleppen. Das ist auch keine

politische Frage. Von daher werde ich
von Herrn Kummer falsch angesehen,

falls er gerade irgendetwas insinuiert hätte.

ZEIT
ONLINE: Hat Chemnitz
ein Rassismusproblem?

Zeran
Osman: Ja, ganz klar.
Für Menschen, die migrantisch gelesen werden, ist

es generell im Osten
schwieriger. Migration ist immer noch etwas Neues für

viele Leute hier.
Gesellschaften sind darauf angewiesen, sich zu verändern. Das

bedeutet aber
eben auch, dass es Einwanderung gibt. Anstatt das als Chance zu

sehen, reagiert
man in Chemnitz aber oft mit Überforderung und Rassismus.

Jan
Kummer: Das hat auch
etwas mit der Geschichte

von Sachsen, von Ostdeutschland zu tun. Das hat

seine
Wurzeln auch in der schlechten Aufarbeitung

von Diktaturen und allem, was damit

zusammenhängt. Dabei geht es auch um das

Verhältnis zu Ausländern oder zur
Demokratie an

sich. Die DDR war eine Diktatur, die auf die

Nazidiktatur gefolgt
ist. In der DDR haben auch

Vertragsarbeiter gelebt, aber es gab kein wirkliches

Zusammenleben mit ihnen.

Susan
Endler: Im Osten
haben viele Menschen

Brüche in ihren Biografien. In der Nachwendezeit gab

es
viele Verlustängste. Viele Menschen haben

gemerkt, dass sie noch mal von vorn
anfangen

müssen. Bei diesen Prozessen wurde wenig darauf



14.10.22, 14:27 "Chemnitz spricht": "Finden Sie Leute wie mich bedrohlich?" | ZEIT ONLINE

https://www.zeit.de/gesellschaft/2022-09/chemnitz-spricht-rechtsextremismus-ausschreitungen-entwicklung/komplettansicht#comments 5/12

geschaut, wie man
Anschluss knüpfen kann mit Menschen aus anderen

Kulturen, die bei uns leben. In
Chemnitz kamen solche Diskussionen nach

2018 auf.

ZEIT ONLINE:
Im Jahr 2025 wird
Chemnitz Kulturhauptstadt

[https://www.zeit.de/kultur/2020-10/kulturhauptstadt-europa-2025-chemnitz-

nominierung]. Wie wichtig ist diese Ernennung? Kann das auch so
etwas wie

Heilung für die Stadt bedeuten?

Peter
Patt: Wenn man in
einer Stadt lebt, die nur schlecht konnotiert ist, wie es

bei Chemnitz nach
2018 der Fall war, macht das keine Freude. Wenn man

woanders gesagt hat, man
kommt aus Chemnitz, fielen die Reaktionen

bedauernd aus. Das Bild von Chemnitz
war negativ. Mein Eindruck ist, dass die

Jury der Kulturhauptstadt uns ganz
bewusst eine Chance gegeben hat, uns da

rauszuarbeiten.

Jan
Kummer: Die Stadt ist
nicht fertig, deshalb sind solche Sachen wie die

Kulturhauptstadt enorm
wichtig. Sie schaffen eine Perspektive. Man kann

wieder auf etwas hinarbeiten.
Aber Heilung klingt so abgeschlossen.

Zeran
Osman: Heilung klingt
danach, als würde nach der Kulturhauptstadt

alles gut werden.

Jan
Kummer: Genau. Aber
wir müssen trotzdem immer aufpassen.

Szene in der Chemnitzer Innenstadt © Thomas Victor für ZEIT ONLINE

ZEIT ONLINE: Lebt man in
Chemnitz eher in Blasen, die Kulturszene zum

Beispiel? Gibt es viel oder wenig
Kontakt zu anderen Milieus?

Jan
Kummer: Es vermischt sich
vieles. Viele Leute aus der Kulturszene gehen

zum Beispiel zum Basketball, zu
den Niners. Das ist ein Verein, für den man sich

nicht schämen muss, anders als
bei Fußballvereinen wie dem Chemnitzer FC

[https://www.zeit.de/sport/2019-08/chemnitzer-fc-rechtsextremismus-fans],

https://www.zeit.de/kultur/2020-10/kulturhauptstadt-europa-2025-chemnitz-nominierung
https://www.zeit.de/sport/2019-08/chemnitzer-fc-rechtsextremismus-fans
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wo einiges problematisch ist. Die Niners
spielen auch noch erstklassig. Es gibt

oft Überschneidungen durch Ereignisse
wie das Kosmos-Festival, da kommt

die Kultur, der Sport und vieles andere
zusammen.

Peter
Patt: Ich finde den
Begriff Blase nicht so gut. Sagen wir, wir haben

unglaublich viele Interessengruppen
wie Sport, Basketball, was auch immer.

Und alle haben eine Möglichkeit, hier
etwas zu tun. Es gibt kaum eine Stadt in

der Größe, die so viel zu bieten hat
wie Chemnitz.

Susan
Endler: Die Niners
sind geprägt von Toleranz und davon, offen mit allen

Menschen umzugehen. Der
Verein und die Mannschaften leben das. Das merkt

man auch bei den Spielen in
der Halle. Da kommen viele Akteure, die sonst in

der Chemnitzer Kultur oder
anderswo unterwegs sind. Dadurch ist das

Publikum gut gemischt.

ZEIT
ONLINE: Chemnitz ist
nicht besonders jugendlich. Das aktuelle

Durchschnittsalter liegt um die 47.
Fühlt sich die Stadt für Sie alt an?

Zeran
Osman: Ja, schon. In
Chemnitz gibt es zwar Kultur, aber nicht so zentral.

Mir fehlt so etwas wie
eine Kneipenmeile. Vieles in Chemnitz fühlt sich ein

bisschen leer an. Die
meisten meiner Kommilitonen sind weggezogen, nach

Berlin oder in andere größere
Städte, wo es mehr Jobs für

Geisteswissenschaftler gibt.

Susan
Endler: Manchmal,
wenn ich durch die Stadt gehe, denke ich, es ist

schon sehr gesetzt hier. Aber
wir haben auch Eigenverantwortung, die Stadt

mitzugestalten. Gerade im Prozess
der Kulturhauptstadt zeigen sich auch viele

junge Engagierte. Das ist gut so.

"Ich bin geblieben und sehr froh darüber"

ZEIT
ONLINE: Chemnitz
schrumpft seit Langem, eine Trendwende ist nicht

abzusehen. Haben Sie je
überlegt, die Stadt zu verlassen?

Zeran
Osman: Ich wollte
eigentlich immer weg, seit dem ersten Tag in

Chemnitz. Aber nun bin ich immer
noch da. Bei mir ist es eine Art Hassliebe

mit Chemnitz. Obwohl ich es hier oft
schwierig finde, sehe ich für mich auch

viele Perspektiven. Es ist lukrativ,
hier zu bleiben, auch was den Wohnraum

angeht. Der ist hier viel billiger als
zum Beispiel in Berlin.

Peter
Patt: Ich bin bewusst
hierhergezogen.

Susan
Endler: Ich habe
während des Studiums überlegt, wegzugehen, aber

dieser Gedanke war nie wirklich aktiv
bei mir. Ich bin geblieben und sehr froh

darüber. Klar kann man sich beklagen
und wegziehen. Oder eben bleiben und

mitgestalten.

https://www.zeit.de/thema/berlin
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"In Chemnitz ist man nicht

irgendein kleines Rädchen im

Getriebe, wie das in anderen

Großstädten oft ist", sagt Jan

Kummer. © Thomas Victor

für ZEIT ONLINE

Jan
Kummer: In Chemnitz
ist man nicht irgendein

kleines Rädchen im Getriebe, wie das in anderen

Großstädten oft ist. Hier kennt man sich, man weiß,

wie die Leute ticken.
Außerdem kann man doch auch

mal wegfahren. Wir leben ja nicht mehr im

Postkutschenzeitalter.

ZEIT
ONLINE: Sie sprechen
ein Thema an, das viele

in der Stadt umtreibt: Chemnitz und seine

Zugverbindungen. Wie finden Sie die?

Zeran
Osman: Horror.

Jan
Kummer: Katastrophe.

Zeran
Osman: Ich hatte
Pipi in den Augen, als ich

neulich am Berliner Flughafen war und da stand am

Bahnhof endlich Chemnitz an der Tafel. Das habe ich gleich fotografiert. Wir

können zumindest endlich durchfahren.

Susan
Endler: Aber immer
noch nicht mit dem ICE, sondern nur mit dem IC,

der nur zweimal morgens und
zweimal abends fährt. Und es dauert immer

noch mehr als zweieinhalb Stunden
von Chemnitz nach Berlin. Wir sind eine

der wenigen Städte dieser Größe, die
keinen ICE-Anschluss hat.

Jan
Kummer: Das ist schon
alles sehr bitter.

Peter
Patt: Leipzig ist der Hub für die Region und verbindet alle

Himmelsrichtungen. Chemnitz kann das nicht schaffen. Deswegen brauchen

wir eine
bessere Taktung und Qualität der Züge nach Leipzig und von dort

weiter.

"Ich muss immer an die leicht depressive Grundstimmung denken, die

es in Chemnitz in den Neunzigerjahren gab. Jetzt finde ich die Stadt viel
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angenehmer, viel bunter, es sind mehr Leute unterwegs." © Thomas

Victor für ZEIT ONLINE

ZEIT
ONLINE: Ein anderes
Thema, das viele Menschen in Städten umtreibt, ist

die Sicherheit. Laut
Statistiken sinkt die Kriminalität in Chemnitz. Haben Sie

das Gefühl, dass es
in Chemnitz sicher ist?

Peter
Patt: Es macht am
späten Abend keine besondere Freude, über den Wall

(eine Fußgängerzone in der Innenstadt, Anmerkung der Redaktion) zu gehen.

Zeran
Osman: Aber da ist
doch endlich mal ein bisschen Leben. Wenn ich da

vorbeigehe und die jungen
Leute sehe, die sich dort treffen und was trinken,

denke ich: Endlich mal was
los hier.

Peter
Patt: Na ja, aber das
ist auch oft mit Scherben übersät, was unter

anderem Radfahrer behindert.

Zeran
Osman: Man sollte das
aber jetzt nicht mit dem Gedanken verknüpfen,

das hätte was mit Ausländern zu
tun.

Peter
Patt: Das habe ich
auch nicht gesagt.

Jan
Kummer: In Chemnitz
herrscht schon immer der Eindruck, hier

triumphiere das Verbrechen. Das steht
im krassen Gegensatz zu den Zahlen, die

die Polizei veröffentlicht. Ich muss
immer an die leicht depressive

Grundstimmung denken, die es in Chemnitz in den Neunzigerjahren gab. Da

kam es einem manchmal fast vor, als würden gleich
Heuballen durch die leeren

Straßen wehen. Jetzt finde ich die Stadt viel
angenehmer, viel bunter, es sind

mehr Leute unterwegs. Viele sind das aber noch
nicht gewöhnt. In einer Stadt

von dieser Größe liegt eben auch mal eine Flasche
herum. Oder es ist mal

jemand laut.

Peter
Patt: Ich finde,
Chemnitz ist grundsätzlich eine sichere Stadt. Aber es gibt

Ecken wie am Wall,
die stören mich. Wenn sich Menschen dort die Flaschen

auf den Kopf hauen, finde
ich das nicht so prickelnd.
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© Thomas Victor für ZEIT ONLINE

Jan
Kummer: Ich kenne
diese Ecke auch. Das kann man doch nicht als Hotspot

bezeichnen, wenn da ein
paar Leute vor einer Kaufhalle rumlungern.

Peter
Patt: Ich schildere
nur den Zustand, das kann jeder für sich bewerten. Ich

finde es nicht
sonderlich zivilisiert zu gewissen Zeiten.

Jan Kummer: Ich weiß, dass Sie das nicht so
meinen, aber für mich knüpft das

an einen Sound an, den ich etwa ab dem Jahr
2014 oft gehört habe. Von

wegen: Seitdem die Ausländer da sind, gehen wir nicht
mehr in die Stadt, weil

man da abends überfallen wird. Solche Stories haben
sich Leute in Chemnitz

erzählt. Und dann hat man gefragt: Wart ihr denn mal in
der Innenstadt? Da

hieß es: nein. Dabei ist es in Chemnitz sicher.

Peter
Patt: Ich fühle mich
in Chemnitz auch sicher. Ich erlebe das auch heute

anders als noch 2018, als es
in den Medien hieß es, Chemnitz sei bedrohlich.

ZEIT
ONLINE: Was meinen
Sie damit?

Peter
Patt: 2018 wurde ein
solches Bild, auch durch die Medien, in Bewegung

gesetzt. Ich habe bei den
Demonstrationen 2018 mittendrin gestanden, als

Abgeordneter. Ich stand zwischen
den Krawallmachern von links und von

rechts …

Zeran
Osman: Moment mal,
also das finde ich jetzt gefährlich, von links und

rechts zu reden.

"Ich wünsche mir eine progressivere Stadtpolitik"

Die
Stimmung in der Runde verändert sich, der Ton klingt nun gereizt. Dass Peter

Patt noch einmal das Thema 2018 aufgebracht hat, überrascht die anderen. Es
geht

nun schnell hin und her. Peter Patt soll erklären, was er meint. Die
anderen reden
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auf ihn ein. Er kann seine Sätze kaum beenden. Jan Kummer sitzt
neben Peter Patt

und schaut ihn fassungslos an. Zeran Osman verdreht die Augen.
Susan Endler

schweigt und hört zu.

"Also ich höre jetzt zum allerersten Mal in all den Jahren danach, dass

jemand sagt, die Gegendemonstranten seien in irgendeiner Weise

gewalttätig gewesen", sagt Jan Kummer. © Thomas Victor für ZEIT

ONLINE

Peter
Patt: Ich habe dort
gestanden und auf der einen Seite die Krawallmacher

mit den rechten Parolen
gehört …

Zeran
Osman: Das waren
keine Krawallmacher, das waren Faschos, die waren

Hardcore.

Peter
Patt: Das können wir
jetzt bezeichnen, wie wir wollen. Also ich habe in

der Mitte gestanden, habe
von beiden Seiten …


Jan
Kummer: … Das ist die
CDU, wie wir sie kennen: Wir haben von links

große Probleme gesehen, aber die
von rechts waren auch nicht ohne. Und wir

sind in der Mitte.

Peter
Patt: Ich würde es
ablehnen zu sagen, dass es von links nicht ebenfalls

radikale Äußerungen und
Gewalttaten gegeben hätte.

Zeran
Osman: Sie
relativieren. Bei der Gegendemo waren Familien mit ihren

Kindern.

Peter
Patt: Da, wo ich
stand, waren keine Familien mit Kindern.

Jan
Kummer: Ich habe 2018
in Chemnitz eine Fascho-Demonstration gesehen,

bei der in vorderster Reihe
Fußball-Hools standen, auch überregional aktive

Leute. Ich bin ein alter
Demo-Hase, auch aus Neugier. Ich bin auch immer

wieder in Chemnitz zu Pegida,
habe mir dort den Arsch abgefroren, um zu

sehen, wer hingeht. 2018 hatte eine
andere Qualität. Das waren nicht nur die

https://www.zeit.de/thema/cdu


14.10.22, 14:27 "Chemnitz spricht": "Finden Sie Leute wie mich bedrohlich?" | ZEIT ONLINE

https://www.zeit.de/gesellschaft/2022-09/chemnitz-spricht-rechtsextremismus-ausschreitungen-entwicklung/komplettansicht#comments 11/12

frustrierten Rentner, die sonst zu
Pegida gehen. Da standen Leute, die es

gewohnt sind, sich mit der Polizei zu
prügeln. Und dann leider viele

Spießbürger in den Reihen dahinter. Das hat die
Sache so gefährlich gemacht,

diese Vermengung.

Straßenszene in der Innenstadt © Thomas Victor für ZEIT ONLINE

Peter
Patt: Das sehe ich
auch so. Man muss wissen, wem man folgt. Aber

wissen Sie denn, ob auch Leute
auf der anderen Seite gefährlich waren?

Jan
Kummer: Also ich höre
jetzt zum allerersten Mal in all den Jahren danach,

dass jemand sagt, die
Gegendemonstranten seien in irgendeiner Weise

gewalttätig gewesen. Finden Sie
Leute wie mich denn bedrohlich?

ZEIT
ONLINE: Herr Patt,
was haben Sie denn bei der Gegendemo gesehen,

wenn Sie Gewalt suggerieren?

Peter
Patt: Da flogen
Feuerwerkskörper von der linken Seite, von der Stadthalle

aus. Herr Kummer hat
versucht, das ein bisschen lächerlich zu machen, dass

die CDU in der Mitte
steht. Aber wir sind nun mal eine bürgerliche Partei, die

versucht, den
Extremismus auf beiden Seiten wegzuhalten.

Zeran
Osman: Ooooh, das ist
jetzt der Klassiker.

Jan
Kummer: Uns, die
Gegendemonstranten, als Extremisten darzustellen.

Peter
Patt: Wir treffen uns
hier als vier Persönlichkeiten, die alle einen

Background haben. Ich verdamme
nicht Ihre Ansätze. Ich bitte um Respekt.

Jan
Kummer: Aber Sie
haben doch angefangen.

Peter
Patt: Nein, ich habe
niemanden beleidigt. Ich habe nur gesagt, ich habe

dort gestanden und habe von
beiden Seiten Krawall, Extremismus und Gewalt

erlebt.
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Jan
Kummer: Wir können an
diesem Punkt auch aufhören. Diese Aussage steht

für sich.

ZEIT
ONLINE: Wir sind
tatsächlich fast am Ende unseres Gesprächs. Letzte

Frage: Was wünschen Sie sich
für Chemnitz?

Peter
Patt: Ich wünsche mir
eine Stadtverwaltung, die schneller reagiert. Es

gibt Werbetafeln in der Stadt,
dafür hat die Stadt Verträge mit Firmen. Auch die

Freien Sachsen, oder wie
diese Typen heißen, schalten da Werbung und rufen

zu Demos auf. Wir haben 4.000
Mitarbeiter in der Stadtverwaltung und noch

1.000 in anderen öffentlichen
Betrieben. Die fahren alle dran vorbei, aber es

scheint keinen zu
interessieren.

Jan
Kummer: Da regen wir
uns über dieselbe Sache auf. Das sehe ich auch so,

die Freien Sachsen kriegen
riesige Werbeflächen, um für ihr Zeug zu werben,

das geht gar nicht.

Zeran
Osman: Ich wünsche
mir eine progressivere Chemnitzer Stadtpolitik, die

sich klar gegen rechts
einsetzt. Ich glaube, die Kulturszene ist da in Chemnitz

gut aufgestellt, aber
auch von den Ämtern und der Stadtpolitik wünsche ich

mir mehr Einsatz.

Susan
Endler: So wie wir es
bei uns im Verein leben, wünsche ich mir, dass wir

als Stadtgesellschaft einen
Weg des Miteinanders finden. Dass man Gespräche

sucht und Austausch findet.
Auch um die Dinge, bei denen man querliegt, offen

anzusprechen. Man sollte
nicht immer nur abwarten, bis mal wieder etwas

hochkocht.

Die Diskutanten: Peter Patt, Doreen Reinhard, Susan Endler, Zeran

Osman und Jan Kummer © Thomas Victor für ZEIT ONLINE
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Dienstag, 18. Oktober 2022

Kommentare | Ansichten: 899

Ausstellung zum NSU in der Lausitzhalle

von Tageblatt-Redaktion

Foto: Katrin Demczenko

Hoyerswerda. „Offener Prozess“ heißt eine Wanderausstellung, die aktuell in der Lausitzhalle zu sehen ist. Ihr
Fokus liegt auf den kriminellen Aktivitäten von Leuten, die sich selbst den Nationalsozialistischen Untergrund
(NSU) nannten und die zwischen 2000 und 2007 zehn Menschen ermordet haben.

Der Chemnitzer Verein ASA-FF (Arbeits- und Studienaufenthalte in Afrika, Asien und Lateinamerika –
FreundInnen- und Förderkreis) hat multimediale Angebote erstellt, die Bildung, Erinnerung und Gedenken
dienen sollen. Zu sehen ist die Schau in Hoyerswerda bis Mitte Dezember.

Geöffnet ist im Forumsaal donnerstags, freitags und sonntags von 14 bis 18 Uhr sowie sonnabends zwischen
10 und 16 Uhr. Es werden spezielle Führungen für Schülerinnen und Schüler ab Klasse acht angeboten –
buchbar unter vermittlung@asa-ff.de . (red)
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Zeichenpool: Die Installation der US-Künstlerin Barbara Kruger bombardiert uns mit Slogans des
medialen Schlachtfelds. Installationsansicht Venedig-Biennale 2022 
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Datum
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Kunst
 Save to Pocket

Wir haben unsere Autorinnen und Autoren nach ihren Lieblingsausstellungen
des Jahres gefragt. Cecilia Alemanis Venedig-Biennale erhält 2022 die
meisten Nennungen

Sarah Alberti, Autorin

"Worin unsere Stärke besteht: 50 Künstlerinnen aus der DDR", Kunstraum
Kreuzberg/Bethanien, Berlin, 3. September bis 30.Oktober

"Offener Prozess. NSU-Aufarbeitung in Sachsen", Galerie für zeitgenössische Kunst
Leipzig, Lepzig, 18. März bis 22. Mai

Documenta 15, Kassel, 18. Juni bis 25. September

 

Elke Buhr, Chefredakteurin

Manifesta 14, Pristina, 22. Juli bis 30. Oktober

"The Milk of Dreams", auf der 59. Venedig-Biennale, Venedig, 23. April bis 27.
November Newsletter abonnieren ××
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"Joan Jonas", Haus der Kunst, München, 9. September bis 26. Februar 2023

 

Felix von Boehm, Autor

"Wolfgang Tillmans: To Look without Fear", MoMA, New York, 2. Januar bis 1. Januar
2023

"Human Brains: It Begins With An Idea", Prada Foundation, Venedig, 23. April bis 27.
November

"Die Form der Freiheit: Internationale Abstraktion nach 1945", Museum Barberini,
Potsdam, 4. Juni bis 24. September

 

Katharina Cichosch, Autorin

"A Century of the Artist’s Studio: 1920 – 2020", Whitechapel Gallery, London, 24.
Februar bis 5. Juni

"Miriam Cahn: MEINEJUDEN", Museum für Gegenwartskunst Siegen, Siegen, 26. Juni
bis 23. Oktober

"Stéphane Mandelbaum", MMK Tower, 14. April  bis 1. Januar 2023

 

Michael Diers, Autor

"Louise Bourgeois x Jenny Holzer. The Violence of Handwriting Across a Page",
Kunstmuseum Basel, 19. Februar bis 15. Mai

"Malgorzata Mirga-Tas. Re-enchanting the World", Polnischer Pavillon auf der 59.
Venedig-Biennale, Venedig, 25. April bis 27. November

"Discover Manet & Eva Gonzalès", The National Gallery, London, 1. Juni bis 18.
September

 

Benjamin Freund, Autor

"Marlon Wobst: Tartan", Schwarz Contemporary, Berlin, 11. Juni bis 17. Juli

"Anne Schönharting: Habitat", Haus am Kleistpark, Berlin, 14. Oktober bis 11. Dezember

"Hot Little Pool", Lobe Block Berlin, Berlin, 8. Dezember bis 11. Dezember

 

Patricia Grzonka, Autorin

Manifesta 14, Pristina, 22. Juli bis 30. Oktober

"Heidi Bucher: Metapmorphosen", Haus der Kunst, München, 17. September 2021 bis
13. Februar

"William Kentridge", Royal Academy of Arts, London, 24. September bis 11. Dezember

 

Philipp Hindahl, Autor

"Fedir Tetyanych: Everywhere is my Endless Body", CCA Berlin – Center for
Contemporary Arts, Berlin, 9. Juli bis 3. September

"Kingdom of the Ill", Museion Bozen, Bozen, 1. Oktober bis 15. März 2023

"Protozone 8: Queer Trust", Shedhalle Zürich,16. September bis 4. DezemberNewsletter abonnieren
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Jens Hinrichsen, Redakteur

"The Milk of Dreams", auf der 59. Venedig-Biennale, Venedig, 23. April bis 27.
November 

"Louise Bourgeois: The Woven Child", Gropius Bau, Berlin, 22. Juli bis 23. Oktober

"Phantome der Nacht. 100 Jahre Nosferatu", Sammlung Scharf-Gerstenberg, Berlin,
seit 15. Dezember

 

Silke Hohmann, Redakteurin

"Rosemarie Trockel", MMK - Museum für Moderne Kunst, Frankfurt, 10. Dezember –
18. Juni

"The Milk of Dreams", auf der 59. Venedig-Biennale, Venedig, 23. April bis 27.
November 

"Three Doors – Forensic Architecture/Forensis, Initiative 19. Februar Hanau, Initiative
in Gedenken an Oury Jalloh", Frankfurter Kunstverein, Frankfurt, 3. Juni bis 11.
September

 

Oliver Koerner von Gustorf, Kolumnist

"Marlene Dumas: Open-End", Palazzo Grassi, Venedig, 27. März bis 8. Januar 2023

"Surrealism and Magic: Enchanted Modernity", Peggy Guggenheim Collection,
Venedig, 9. April bis 26. September 2022 (plus: Sektion The Witch's Cradle - The Milk
of Dreams, 59. Biennale Venedig, 23. April bis 27. November)

"Galli: Wer bis drei zählen kann, kann gerettet werden", Kraupa-Tuskany Zeidler,
Berlin, 5. September bis 11. Februar 2023

 

Larissa Kikol, Autorin

"Dissonance. Platform Germany", Künstlerhaus Kreuzberg/Bethanien, Berlin, 22. Juli
bis 11. September

"Transgressive. Nonkonforme Zugänge zu Kunst und Stadt", Kühlhaus Berlin, 14.
September bis 25. September

"Empowerment", Kunstmuseum Wolfsburg, Wolfsburg, 10. September bis 8. Januar
2023

 

Stefan Kobel, Autor

"James Gregory Atkinson: 6 Friedberg-Chicago", Dortmunder Kunstverein, 11.
Dezember 2021 bis 13. März

"Cyprien Gaillard: Humpty / Dumpty", Palais de Tokyo und Lafayette Anticipations,
Paris, 19. Oktober bis 8. Januar 2023

"Marcel Duchamp", MMK - Museum für Moderne Kunst, Frankfurt, 2. April bis 3.
Oktober

 

Claire Koron Elat, Autorin

"Tom Burr: Compressions", Galerie Neu, Berlin, 10. September bis 22. Oktober
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"Victor Man: From Wounds and Starry Dreams", Max Hetzler, Paris, 3. September bis
22. Oktober

"Pause: Tobias Spichtig. Die Matratzen", KW Institute for Contemporary Art, Berlin, 19.
Januar bis 23. Januar

 

Felix Leitmeyer, Autor

"Lynette Yiadom-Boakye: Fly In League With The Night", Mudam Luxemburg, 1. April
bis 5. September

"Anna Uddenberg, Fake-Estate", Schinkel Pavillon Berlin, 15. September bis 22. Januar
2023

"Yunchul Kim: Gyre", Koreanischer Pavillon auf der 59. Venedig-Biennale, Venedig, 25.
April bis 27. November

 

Alia Lübben, Redakteurin

"Beirut and the Golden Sixties: A Manifesto of Fragility", Gropius Bau, Berlin, 25. März
bis 12. Juni

"Bruce Nauman: Contrapposto Studies", Punta della Dogana, Venedig, 23. Mai 2021 bis
27. November 2022

"Dialoge im Wandel. Fotografien aus The Walther Collection", K21 Kunstsammlung
NRW, Düsseldorf, 9. April bis 25. September

 

Julia Meyer-Brehm, Autorin

"Cinzia Ruggeri. Cinzia says...", Museo MACRO di Roma, Rom, 14. April bis 28. August

"The World of Music Video", Weltkulturerbe Völklinger Hütte, 22. Januar bis 16.
Oktober

"Whose Expression? Die Künstler der Brücke im kolonialen Kontext", Brücke-Museum,
Berlin, 18. Dezember 2021 bis 20. März

 

Sebastian Moll, Autor

Faith Ringgold: "American People", New Museum, New York, 17. Februar bis 5. Juni

Wolfgang Tillmans: "To look without fear", Museum of Modern Art, New York, bis 1.
Januar 2023

Nick Cave: "Forothermore", Solomon R. Guggenheim Foundation, New York, 18.
November bis 10. April 2023

 

Boris Pofalla, Autor

"Jon Rafman: Ɛցɾҽցօɾҽʂ and Grimoires", Schinkel Pavillon, Berlin, 15. September bis 22.
Januar 2023

"Max Beckmann: Departure", Pinakothek der Modern, München, 25. September bis 12.
März 2023

"Surrealism and Magic: Enchanted Modernity", Peggy Guggenheim Collection,
Venedig, 9. April bis 26. September
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Leonie Claire Recksiek, Autorin / Social Media Redakteurin

"Zanele Muholi", Gropius Bau, Berlin, 26. November 2021 bis 13. März

"LuYang: DOKU Experience Center", Palais Populaire, Berlin, 10. September bis 13.
Februar 2023

"Leila Hekmat: Female Remady", Haus am Waldsee, Berlin, 15. September  bis 08.
Januar 2023

 

Charlotte Silbermann, Autorin

"Joan Jonas", Haus der Kunst, München, 9. September bis 26. Februar 2023

"Atmen", Hamburger Kunsthalle, Hamburg, 30. September bis 15. Januar 2023

"Louise Bourgeois: The Woven Child", Gropius Bau, Berlin, 22. Juli bis 23. Oktober

 

Raimar Stange, Autor

Documenta 15, Kassel, 18. Juni bis 25. September

Peter Friedl "Report", KunstWerke Berlin, 19. Februar bis 1. Mai

Carrie Mae Weems "The Evidence of Things Not Seen", Württembergischer
Kunstverein Stuttgart, 2. April bis 21. August

 

Saskia Trebing, Redakteurin

Nan Goldin "This will not end well", Moderna Museet, Stockholm, 29.Oktober bis 26.
Februar 2023

LaToya Ruby Frazer "Flint Is Family III", Kunstverein Hamburg, 20. Mai bis 2. Oktober

"Paul Gauguin – Why Are You Angry?", Alte Nationalgalerie, Berlin, 26. März bis 10. Juli

 

Daniel Völzke, Leitung Online

"Bergen Assembly", verschiedene Orte in Bergen, 8. September bis 6. November

"Michel Majerus: Early Works", KW Institute for Contemporary Art, 22. Oktober bis
15. Januar 2023

"Malgorzata Mirga-Tas. Re-enchanting the World", Polnischer Pavillon auf der 59.
Venedig-Biennale, Venedig, 25. April bis 27. November

 

Anne Waak, Kolumnistin

"Three Doors – Forensic Architecture/Forensis, Initiative 19. Februar Hanau, Initiative
in Gedenken an Oury Jalloh", Frankfurter Kunstverein, Frankfurt, 3. Juni bis 11.
September

Manifesta 14, Pristina, 22. Juli bis 30. Oktober

"Beirut and the Golden Sixties: A Manifesto of Fragility", Gropius Bau, Berlin, 25. März
bis 12. Juni

 

Alexandra Wach, Autorin Newsletter abonnieren
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"Anne Imhof: Youth", Stedelijk Museum, Amsterdam, 1. Oktober bis 29.Januar 2023

"Cyprien Gaillard: Humpty / Dumpty", Palais de Tokyo und Lafayette Anticipations,
Paris, 19. Oktober bis 8. Januar 2023

"Rosemarie Trockel", MMK - Museum für Moderne Kunst, Frankfurt, 10. Dezember –
18. Juni

 

Brigitte Werneburg, Autorin

"Allemagne / Années 1920 / Nouvelle Objectivité / August Sander", Centre Pompidou,
Paris, 11. Mai bis 5. September

"The Milk of Dreams" auf der 59. Venedig-Biennale, Venedig, 23. April bis 27.
November

"Zoe Leonard: Al río / To the River", Mudam, Luxemburg, 26. Februar bis 6. Juni

 

Leonie Wessel, Autorin

"Fotografe! Dagli Archivi Alinari a oggi", Villa Bardini e Forte Belvedere, Florenz, 18.
Juni bis 2. Oktober

"Olafur Eliasson: Nel tuo tempo", Palazzo Strozzi, Florenz, 22. September bis 22. Januar
23

"Recycling Beauty", Fondazione Prada, Mailand, 17. November bis 27. Februar 2023

 

Ulf Erdmann Ziegler, Autor

"Wiebke Siem: Das maximale Minimum", Museum der Moderne, Salzburg, 19.
September bis 12. März 2023

"Marlene Dumas: Open-End", Palazzo Grassi, Venedig, 27. März bis 8. Januar 2023

"Georgia O'Keeffe", Fondation Beyeler, Riehen, 23. Januar bis 22. Mai
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